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Text René Kiel

Was Sie in diesem Heft erwartet ...
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Sie möchten als verantwortlicher Maschinenführer 
mit uns interessante Produkte herstellen, 

überzeugen durch Teamfähigkeit und haben Freude an einem 
dynamischen Umfeld und am Gelingen eigener Projekte.

Für den weiteren Ausbau unserer neuen Fertigungsbereiche 
suchen wir motivierte und technisch interessierte 

Quereinsteiger/-innen

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
Grafisches Centrum Cuno GmbH & Co. KG
Frau Rieger · Gewerbering West 27 · 39240 Calbe  

Telefon (039291) 428-0 · E-Mail bewerbung@cunodruck.de

Weitere Infos über unser Unternehmen unter: www.cunodruck.de

Sollte dieses Angebot Ihr Interesse geweckt haben, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Wir bieten interessante Tätigkeitsfelder und Arbeitsplätze 
sowie eine auf Sie zugeschnittene Einarbeitung/Umschulung.

Wir produzieren weiter 
und brauchen Sie!! Die Corona-Pandemie hat seit dem 

zeitigen Frühjahr auch das gesamte 
Leben in der Stadt Calbe verändert. 
Diese Krise und ihre Auswirkungen 
auf die Menschen und die Kommune 
beherrscht auch diese Ausgabe des 
Calbenser Blattes. Sehr wichtig ist da 
die Aussage des Gesellschafters des 
mit rund 400 Mitarbeitern größten 
Betriebes der Stadt, der Doppstadt 
Calbe GmbH, Ferdinand Doppstadt: 
„Für uns ist das Herz unserer Produk-
tion hier in Calbe und das soll auch 
so bleiben.“ Das sagte der Investor 
bei einem Treffen mit Bürgermeister 
Sven Hause.  
Weil immer wieder Desinfek tions-
mittel fehlt, sind die lokalen Apo-
theken derzeit intensiv damit be-
schäftigt, in Eigenproduktion den 
Bedarf der Bürger und anderer Ein-
richtungen weitreichend zu befriedi-
gen. So produziert die Schloß-Apo-
theke AKC Apotheken OHG selbst 
Desinfektionsmittel und stellt diese 
auch den Kunden zum Erwerb zur 
Verfügung.
Die Stadt Calbe zählt auch weiter-
hin landesweit zu den Gemeinden 
mit den geringsten nachgewiesenen 
Corona-Fällen. Seit Erfassung wurde 
hier, ähnlich wie in der Verbandsge-
meinde Egelner Mulde und der Stadt 
Nienburg, nur ein offizieller Fall der 
Infektion behördlich bekannt und 
registriert.
Aufgelöst wird auch die Meldung, 
dass die Sanierung des Gymna siums 
mit der Absicht erfolgen wird, die 
zukünftige Fassade des Hauses dem 
ehemaligen Stadtschloss anzupassen. 
Das war natürlich ein Aprilscherz. Das 
Schloss von Calbe hatte wegen seiner 
Bedeutungslosigkeit und den damit 
verbundenen häufigen Besitzer-
wechseln, besonders ab der späten 
Neuzeit, viel an Glanz verloren, klärt 
Uwe Klann auf.
Vorgestellt wird die Gärtnerei der 
Familie Sperl an der Kreisstraße von 
Calbe (Saale) nach Schönebeck. Sie  
ist ein wahres Paradies für die Haus- 
und Kleingärtner, die aus dem Groß-

raum Magdeburg bis Dessau anrei-
sen. Und das nicht ohne Grund, denn 
hier finden sie eine große Auswahl 
von Beet-, Balkon- und Jungpflanzen 
in sehr guter Qualität.
Die Radtouristen wird freuen, dass 
die Stadt Calbe die Haupttrasse des 
überregionalen Saaleradwegs än-
dern will. Die Genehmigung dazu 
liegt bereits vor. Sie wird künftig 
durch die Stadt geführt. „Sie ist Teil 
einer mittelfristigen touristischen 
Ausrichtung. Sie beinhaltet neben 
der stadtseitigen Führung der Haupt-
trasse dieses überregional bedeut-
samen Radweges auch die schrittwei-
se Sanierung der Wegeinfrastruktur, 
Anpassung der Ausschilderung und 
Ergänzung durch wegbegleiten-
de Gestaltungselemente, wie z. B. 
Fahrradladesäulen, Fahrradständer, 
Mülleimer, Sitzgruppen und Spiele-
lemente“, sagte Bürgermeister Sven 
Hause dem Calbenser Blatt. Es zeigt 
den geplanten neuen Streckenver-
lauf in der Saalestadt und einige 
wichtige Stationen.
Weiterhin beleuchtet die Ausgabe 
die wechselvolle Geschichte der ehe-
maligen Wolldeckenfabrik in Calbe. 
Der zweite Teil umfasst die Jahre von 
1940 bis zur Wende in der DDR. Die-
ter Horst Steinmetz blättert weiter 
in der Chronik des Calbenser Schul-
wesens. Uwe Klann schreibt über das 
Ende des Zweiten Weltkrieges.
In der Rubrik Natur und Umwelt er-
fahren die Leser mehr über die Tag-
falter unserer Region, wie zum Bei-
spiel den Braunen Feuerfalter. Denn 
nicht umsonst ist der Titel des Heftes 
„Raus in die Natur“. Adrian Kanis 
gibt Tipps, was jeder einzelne in sei-
nem Umfeld für die Natur tun kann.
Fienchen geht solch wichtigen Fra-
gen auf den Grund wie die Elefanten 
schlafen oder warum die meisten 
Menschen ihre Armbanduhr am lin-
ken Handgelenk tragen. 
Die Heidelbeeren, die kleinen blauen 
Superfrüchte, stellt Fachapothekerin 
für Offizinpharmazie und Ernäh-
rungsberatung Kristine Dimitz vor.

CB 05-06-2020.indd   2 26.05.20   16:41



A K T U E L L

3
Das Calbenser Blatt 05-06/20

Text Uwe Klamm

Auflösung des Aprilscherzes
Calbe. Die Sanierung des Gym-
nasiums mit der Absicht, die zu-
künftige Fassade des Hauses dem 
ehemaligen Stadtschloss anzupas-
sen, war natürlich der Aprilscherz 
oder wie in Medienkreisen oft 
verwendet wird, ein fake. Das 
Schloss von Calbe hatte wegen sei-
ner Bedeutungslosigkeit und den 
damit verbundenen häufigen Be-
sitzerwechseln, besonders ab der 
späten Neuzeit viel an Glanz ver-
loren. Es gibt in der Heimatstube 
einen Zeitzeugenbericht aus der 
Zeit um 1900, wo die Schlossanla-
ge als kalt, düster und schmucklos 
beschrieben wird. Okay, was gibt 
es aktuell zur Sanierung zu sagen? 
Die geschätzte Bausumme beträgt 

fast 4 Millionen Euro und wurde 
über ein Förderprogramm bei 
der Investitionsbank Magdeburg 
beantragt. Dieser Antrag wurde 
leider im Juli 2019 abgelehnt. Da-
mit ist eine Sanierung momentan 
nicht in Sicht. Nach Aussage des 
Salzlandkreises will man am Ball 
bleiben. 
Anders sieht es mit dem Multi-
funktionssportfeld aus, welches 
auf der freigewordenen Grund-
fläche des ehemaligen Korn-
speichers errichtet werden soll. 
Im Jahre 2021 soll dieser „Bolz-
platz“ kommen. Also abwarten. 
Man kann nur hoffen, dass dieses 
Vorhaben nicht als Aprilscherz 
20… endet. n

Titelbild: Die seit dem 23. April 
2020 laufende  Unterstützungs-
aktion zur Bereitstellung  von 
Mund-Nasen-Schutzmasken wird
weiterhin fortgesetzt. 
Aus Mitteln des  Bundespro-
gramms „Demokratie leben!”
wurden zwei  Nähmaschinen  und 
jede Menge Stoff und  Zubehör   
beschafft. Erzieherinnen der  
Kindertagesstätte „Haus Sonnen-
schein“  und des Lessing-Hortes 

nähen  seither fleißig.  Unterstützt 
werden lokale  Einzelhändler, die 
Ortswehren  der Stadt Calbe sowie 
Bürgerinnen und  Bürger. Bislang 
wurden über 300 Mund-Nasen-
Schutzmasken genäht und  aus-
gereicht. 
Die Aktion wird zudem sehr 
 intensiv von Besuchern des Rat-
hauses  angenommen. Das Titel-
foto zeigt Hortchefin  Jasmin 
 Pyszora an der Nähmaschine.
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An der Hospitalstraße 11
39240 Calbe
Telefon 03 92 91 / 43 10

www.autohaus-calbe.de   

Astra 2020
96kW (130PS)

Tageszulassung // Jahreswagen // Gebrauchtwagen – aller Automarken

26.670,- €

Ausstattung:
� Navi-App 
� Lenkrad- u. Sitzheizung
� Parkpilot hinten u. vorn
� LED Licht 
� Kamera
� Verkehrsschilderkennung

19.670,- € Skoda Octavia 
Style
110kW (150PS)
Zul. 4/2020

30.230,- €

Ausstattung:
� Navi-App 
� Einparkhilfe
� 2 Zonen Klimaanlage
� Sitzheizung
� Telefon
� Leichtmetallfelgen

19.650,- € Crossland 
Innovation
96kW (130PS)

26.370,- €

Ausstattung:
� Navi
� LED Scheinwerfer
� Lenkrad- u. Sitzheizung
� Rückfahrkamera 
� Beheizbare Frontscheibe
� 2 Zonen Klimaanlage

20.620,- €

Corsa Edition
51kW (70PS)16.620,- €

Ausstattung:
� Navi-App 
� Lenkrad- u. Sitzheizung
� Bordcomputer
� Tempomat
� Licht- u. Regensensor
� Parkpilot vorne u. hinten

10.920,- € Karl Rocks
96kW (130PS)15.620,- €

Ausstattung:
� Lenkrad u. Sitzheizung 
� Navi-App
� Tempomat
� Einparkhilfe
� Nebelscheinwerfer
� Bordcomputer

12.920,- € Ford C Max 
Titanium
92kW (125PS)
Zul. 7/2018  km26650

17.300,- €

Ausstattung:
� Navi
� Einparkhilfe
� 2 Zonen Klimaanlage
� Sitzheizung 
� Tempomat

15.950,- €

✔	 Marderschutz für Ihr Auto inkl. Einbau nur 49,95 €
✔	 Klimaanlagen Wartung und Reinigung (zzgl. Material) für nur 69,00 €
✔	 10 % auf alle Reparaturen und Inspektionen bis 30.06.2020 unter Vorlage  

dieser Annonce.

Das Team vom Autohaus Calbe freut sich auf Ihren Besuch.

Verkauf:
Mo. bis Fr.  08:00 - 18:00
Samstag  09:00 - 12:00

Service:
Mo. bis Fr.  08:00 - 17:00

Service Aktuell Öffnungszeiten
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Rolandfest 2020 fällt aus

Calbe. Das traditionelle Roland-
fest, das jedes Jahr durchgeführt 
wird, findet dieses Jahr definitiv 
nicht statt, teilte Bürgermeister 
Sven Hause mit. 

In diesem Jahr war es am 6. und 
7. Juni geplant. „Ob die ande-
ren für dieses Jahr geplanten 
Veranstaltungen in der Stadt 
Calbe stattfinden, hängt von 
der weiteren Corona-Pandemie-
Entwicklung ab, so Hause.
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EU-Fahrzeuge
bis zu 30% unter

Listenpreis. %

€
Sofort verfügbar
Probefahrt möglich
Günstige Finanzierung
ab 0,99 %

Am Rosengarten 1, 06406 Bernburg
03471 3610-0

service@kaisermobile.de

Wir haben die Zeit genutzt und günstig eingekauft.

In Bernburg, direkt an der A14.

Sparbuch
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Gärtnerei Sperl
Kreisstraße 6 / Steinbruch
39221 Kleinmühlingen

Tel. 039291-2406
www.gärtnerei-sperl.de

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr: 8.00 - 18.00 Uhr
Sa:        8.00 - 14.00 Uhr

Unsere Gärtnerei bietet Ihnen ...
Schnittblumen und Floristik c Beet- und Balkonpflanzen, hauptsächlich aus eigener Produktion c  
Gemüsejungpflanzen:  z. B. Kohlrabi, Salat und Co. c Stauden und Gehölze c Saatgut und Saatkartoffeln 
c Erde, Dünger, Pflanzenschutzmittel c saisonales Gemüse aus eigenem Anbau: z. B. China-, Blumen-,  
Rosen-, Weiß-, Grün- und Wirsingkohl, Tomaten, Kohlrabi, Kartoffeln, Kürbisse, Paprika, Sellerie c  
Äpfel aus der Region

100 %

NAL

100 %100 %100 %100 %
REGIO-
REGIO-
REGIO-
NALNALNAL

Klein Mühlingen. Die Gärtnerei der 
Familie Sperl an der Kreisstraße von 
Calbe (Saale) nach Schönebeck ist ein 
wahres Paradies für die Haus- und 
Kleingärtner, die aus dem Groß-
raum Magdeburg bis Dessau anrei-
sen. Denn hier finden sie eine große 
Auswahl von Beet-, Balkon- und 
Jungpflanzen in sehr guter Qualität. 
Die meisten davon sind vor Ort selbst 
gezogen worden. „Zurzeit steht die 
Beet- und Balkonbepflanzung hoch 
im Kurs. Da sind Tomaten-, Gurken- 
und Kohlpflanzen sowie Geranien, 
Petunien und andere bei unseren 
Kunden sehr gefragt“, sagte Anke 
Sperl, die das Unternehmen zusam-
men mit ihrem Mann Georg und ihrer 
Tochter Dorothee Sperl führt. „Jetzt 
steht mit der Friedhofsbepflanzung 
der nächste Höhepunkt an. Eisbego-
nien sind da am dankbarsten“, fügte 
sie hinzu. Zum umfangreichen An-
gebot gehören unter anderem auch 
Stauden und Gehölze, Saatgut und 
Saatkartoffeln, Erde, Dünger und 
Pflanzenschutzmittel.
Die Kunden wollen bei Familie Sperl 
aber nicht nur einkaufen, sondern 
sich bei Bedarf auch fachkundig be-
raten lassen. 
Peter Hampel aus Schönebeck kauft 
gern bei Sperls ein. „Hier ist es fa-
miliär und die Mitarbeiter sind sehr 

hilfsbereit. Da kann ich mich nicht 

beklagen”, sagte er.
Die Gärtnerei betreibt auf dem ins-
gesamt rund 16 Hektar großen Ge-
lände mit Hof und Acker insgesamt 
zehn Gewächshäuser, davon acht 
Folienzelte. Im Frühjahr werden 
dort Blumen und Jungpflanzen ge-
zogen und im Sommer Tomaten, Ein-
legegurken und Paprika angebaut. 
„Die Pflanzen werden von unseren 
Mitarbeitern ab Januar ausgesät“, 
sagte Anke Sperl. Darüber hinaus 
wachsen auf einem großen Feld auf 
Freilandbasis Blumenkohl, Weißkohl, 
Wirsingkohl und Rotkohl. „Die Ernte 

wird in unserer Gärtnerei verkauft“, 
sagte die Senior chefin.
Sie und ihr Mann Georg sind froh da-
rüber, dass sich keiner der Mitarbei-
ter mit dem Coronavirus infiziert hat. 
Der Chef hatte große Sorgen, dass 
jemand erkrankt. „Nervlich war das 
eine große Belastung, wie man sich 
in dieser schwierigen Zeit richtig ver-
hält, um sich nicht anzustecken. Zum 
Glück hatte die Gärtnerei während 
der Corona-Pandemie nicht einen 
Tag schließen müssen.
Die Gärtnerei Sperl kann auf eine 
lange Tradition verweisen. Sie wurde 
im Jahr 1901 von Pauline und Theo-

dor Sperl als Rosenschule gegründet 
und danach über drei Generationen 
von der Familie Sperl bewirtschaftet. 
Da die Familie Sperl neben dem Gar-
tenbaubetrieb noch eine Landwirt-
schaft führte, musste sie sich 1960 in 
der DDR „freiwillig“ einer Landwirt-
schaftlichen Produktionsgenossen-
schaft (LPG) anschließen. Die Füh-
rung des Gartenbaubetriebes durfte 
die Familie Sperl jedoch behalten. Bis 
1989 lag der Schwerpunkt auf dem 
Gemüseanbau.
Nach der Wende, genau am 1. Januar 
1991, erfolgte die Neugründung der 
Einzelhandelsgärtnerei durch Ge-
org Sperl. Neben Dienstleistungen 
und Floristik bilden den Schwer-
punkt der Produktion die Beet- und 
Balkon pflanzen sowie weiterhin der 
Gemüsebau und die Landwirtschaft. 
Das zweite Standbein ist die Floristik. 
Dort werden das ganze Jahr über Ge-
stecke und Blumen angeboten. Dazu 
gehören floraler Brautschmuck, die 
Eventfloristik, Trauerfloristik mit ei-
genem Schleifendruck, Gestecke für 
die Gedenktage im November, Zim-
merpflanzen, ein Lieferservice und 
der Fleuropdienst.
Heute beschäftigt die Gärtnerei ins-
gesamt elf Mitarbeiter, davon vier 
Männer und einen Gärtnerlehrling 

im zweiten Lehrjahr. n

Text und Foto René Kiel

Gärtnerei Sperl – ein Paradies für Kleingärtner

Das Bild zeigt den größten Teil der Mitarbeiter der Gärtnerei Sperl mit den beiden Chefs 
Anke und Georg Sperl (rechts).
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Unsere Schneiderei-Leistungen im Überblick

Damenmaßbekleidung
Änderungen und Reparaturen an:

-  Hose (auch Jeans und Anzughosen) z. B. kürzen 
mit Stoßband oder Umschlag, weiten oder  
verengen, Reißverschluss erneuern

-  Kleid (z. B. kürzen, enger Schnitt,  
Reißverschluss erneuern)

-  Hemd (z. B. Ärmel kürzen)
-  Sakko (z. B. weiten oder verengen, Ärmel  
kürzen, neues Futter einsetzen)

Alle weiteren Änderungen oder Reparaturen  
nach Absprache.

Öffnungszeiten 
Montag-Donnerstag  9:00-13:00 Uhr +15:00-17:00 Uhr

Freitag nach Vereinbarung

Bernburger Straße 95
39240 Calbe/Saale
Tel. 039291/2418

Schneiderwerkstatt 
Ilona Kelle

Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung,
überzeugen durch Fachwissen,

scheuen sich nicht vor Herausforderungen
und haben Spaß an einem dynamischen Umfeld.

Bewerbungen und Unterkünfte bitte an:
Grafisches Centrum Cuno GmbH & Co. KG
Frau Rieger · Gewerbering West 27 · 39240 Calbe  

Telefon (039291) 428-0 · E-Mail bewerbung@cunodruck.de

Weitere Infos über unser Unternehmen unter: www.cunodruck.de

Wir produzieren weiter 
und brauchen Sie!!

Haustechniker / Elektriker 
Mechatroniker / Schlosser

Für den weiteren Ausbau unseres Unternehmens suchen wir 

Sollte dieses Angebot Ihr Interesse geweckt haben, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Wir bieten eine auf Sie zugeschnittene Einarbeitung/Umschulung.
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Calbe. Die Corona-Pandemie hat 
auch das Leben in der Saale-
stadt verändert. Dadurch machte 
sich die Schließung der Kinder-
tageseinrichtungen sowie der 
Schulen ab dem 16. März 2020 
erforderlich. Eine Betreuung von 
Kindern in den Kindertagesein-
richtungen und in der Grundschu-
le ist seit dieser Zeit nur unter be-
stimmten Voraussetzungen mög-
lich. „In den sechs Kindertagesein-
richtungen der Stadt Calbe (Saale) 
befanden sich in dieser Woche 
durchschnittlich rund 130 Kinder 
in der Notbetreuung. Das Sozial-
ministerium hat durch verschie-
dene Erlasse die Bedingungen 
der Notbetreuung geregelt, die 
durch die Träger der Kinderta-
geseinrichtungen entsprechend 
umgesetzt werden müssen. Dem 
gegenüber stehen ebenso tages-
aktuell mit Stand vom 15. Mai 
165 bewilligte Notbetreuungen 
in den Kindertagesstätten und 
31 im Hort“, sagte Bürgermeister 
Sven Hause.

» �Aktion Mund-Nasen-
Schutz wird fortgesetzt

Die seit dem 23. April 2020 lau-
fende Unterstützungsaktion zur 
Bereitstellung von Mund-Nasen-
Schutzmasken wird weiterhin 
fortgesetzt. Aus Mitteln des Bun-
desprogramms Demokratie leben! 
wurden damals zwei Nähmaschi-
nen und jede Menge Stoff und 
Zubehör beschafft. Unterstützt 
werden lokale Einzelhändler, die 
Ortswehren der Stadt Calbe sowie 
Bürgerinnen und Bürger. „Bislang 
wurden über 300 Mund-Nasen-
Schutze durch unsere Kolleginnen 
genäht und ausgereicht. Die Akti-
on wird zudem sehr intensiv von 
Besuchern des Rathauses ange-
nommen.
Die Stadt Calbe hat in den letzten 
Wochen alle Möglichkeiten zur 
Beschaffung von medizinischen 
Masken und Desinfektionsmittel 
geprüft und letztendlich auch ver-
anlasst. „Im Ergebnis konnten alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie die jeweiligen Ortswehren 
mit so genannten FFP2-Masken 
ausgestattet werden. Außerdem 
steht für alle Bereiche ausreichend 
Desinfektionsmittel, auch zum 
Nachfüllen der Abgabebehälter 
zur Verfügung“, sagte Bürger-
meister Sven Hause. Etwa 450 
FFP2-Masken bewahrt die Stadt-
verwaltung für künftige Bedarfe 
zur schnellen Verfügbarkeit auf.

» �Corona-Zahlen  
im Salzlandkreis

Der Salzlandkreis hatte mit Stand 
15. Mai, 12 Uhr, 68 positiv gete-
stete Fälle. 65 Personen gelten als 
genesen. Derzeit befinden sich 27 
Personen aus dem Salzlandkreis in 
häuslicher Quarantäne. 258 Per-
sonen konnten bereits aus der an-
geordneten Quarantäne entlassen 
werden.
„Die Stadt Calbe zählt auch wei-
terhin landesweit zu den Gemein-
den mit dem geringsten Aufkom-
men an nachgewiesenen Corona-
Fällen. Seit Erfassung wurde hier, 
ähnlich wie in der Verbandsge-
meinde Egelner Mulde und der 

Stadt Nienburg, nur ein offizieller 
Fall der Infektion behördlich be-
kannt und registriert“, sagte der 
Bürgermeister. Die ursprünglich in 
Calbe infizierte Person gilt bereits 
seit Wochen wieder als genesen.

» �Trainingsbetrieb 
aufgenommen

Der Sportbetrieb wurde in Calbe 
wieder aufgenommen. Zulässig 
ist jedoch nur Sport im Freien. Die 
Mitarbeiterinnen des Fachdienstes 
Sicherheit und Ordnung prüfen 
regelmäßig vor Ort die Einhaltung 
aller Vorgaben.

» �Spielplätze  
wieder geöffnet

Auch die Spielplätze wurden be-
reits zum Ende der letzten Wo-
che wieder geöffnet. „Allerdings 
musste festgestellt werden, dass 
einige Randalierer auf dem Spiel-
platz ,Grüne Lunge’ Flaschen zer-
brachen und sich das Glas an meh-
reren Stellen auf dem gesamten 
Spielplatzgelände befand. Von 
daher war es erforderlich, dass 
ein Mitarbeiter des Bauhofes am 
Sonntag die Reinigung vorneh-
men musste, um eine erneute 
Sperrung zu vermeiden“, sagte 
Hauser und fügte hinzu: „Ich 
rufe deshalb aller Bürgerinnen 
und Bürger auf, die Einhaltung 

der Vorgaben durch die Eindäm-
mungsverordnung ebenso einzu-
halten, wie die allgemeinen Ver-
haltensregeln. Verstöße können 
direkt an die Stadt Calbe gemel-
det werden.“

» �Kontrollen  
im Stadtgebiet

Seit dem Inkrafttreten der 1. Ein-
dämmungsverordnung des neuar-
tigen Coronavirus vom 17. März 
kontrolliert der Fachdienst Sicher
heit und Ordnung täglich die 
Einhaltung der aktuellen Verord-
nungen.
Hause: „Insgesamt waren vier 
Mitarbeiter werktags zwei Stun-

den zu unterschiedlichen Zeiten 
im Stadtgebiet unterwegs. Dabei 
wurden regelmäßig alle elf Spiel-
plätze inklusive des Wartenbergs 
angefahren. Außerdem wurde 
kontrolliert, ob die Gaststätten 
und Spielhallen sowie stichpro-
benartig die Geschäfte verschlos-
sen blieben. In den Supermärkten, 
Drogerien sowie im Baumarkt 
haben die Mitarbeiter überprüft, 
ob Abstandsregelungen, Hygiene
maßnahmen und später Masken-
pflicht eingehalten wurden. Zu-
sätzlich waren an den Wochen-
enden insgesamt drei Mitarbeiter 
aus dem Bereitschaftsdienst sowie 
zeitweilig auch der Bürgermeister 
im Einsatz, um sowohl die Einhal-
tung der Verkehrsregelungen 
auf der Saalewiese ,Große Fische-
rei’ zu kontrollieren, als auch die 
Einhaltung der Eindämmungs-
verordnung. Der Tourenplan der 
Kollegen beinhaltete ebenfalls die 
Ortschaften Schwarz und Trabitz.“
Das Fazit nach zwei Monaten ge-
staltet sich so, dass die Calbenser 
sowie die Gewerbetreibenden 
weitgehend die Verordnungen 
eingehalten haben.

Im Ergebnis wurde nur gegen ins-
gesamt acht Personen Anzeige 
erstattet. Hierbei handelte es sich 
ausschließlich um Jugendliche und 
junge Erwachsene, die sich in grö-

ßeren Gruppen getroffen und Al-
kohol konsumiert haben. In einem 
Fall musste die Polizei informiert 
werden, die umgehend vor Ort 
war. Die weitere Ahndung ob-
liegt dem Salzlandkreis bzw. der 
Staatsanwaltschaft als zuständige 
Behörden. Außerdem wurde eine 
Versiegelung (Shisha-Bar) vorge-
nommen. Diese musste mehrmals 
wegen Siegelbruch erneuert wer-
den, teilte der Bürgermeister mit.
Auf Grund dieser Entwicklung 
und der zunehmenden Locke-
rungen durch die Folgeverord-
nungen wurden die Kontrollen 
ab dem 4. Mai auf eine Stunde 
täglich reduziert. Der Fachdienst 
Sicherheit und Ordnung der Stadt 
hat im Gegensatz dazu zusätzlich 
begonnen, stichprobenartig die 
Gewerbetreibenden und Sport-
stätten zu kontrollieren. Die 
Kolleginnen werden außerdem 
auch am Herrentag in gesamten 
Stadtbereich Kontrollfahrten und 
-gänge durchführen.

» �Eheschließungen  
in Calbe

Auch während Corona wird in 
der Saalestadt Calbe geheiratet. 
Ein Blick auf die Zahlen lässt im 
Vergleich der Monate März, April 
und Mai zwischen 2019 und 2020 
sogar einen leichten Anstieg ver-
zeichnen. Heirateten 2019 noch 
sieben junge Paare, so waren es 
2020 immerhin neun. Aufgrund 
der Pandemie und damit ein-
hergehender räumlicher, hygie-
nischer und sonstiger Einschrän-
kungen haben aber auch bereits 
sechs Paare ihre Hochzeit abge-
sagt und auf einen späteren Zeit-
punkt verschoben.

» �Keine Dienstabende 
der Wehren

Bürgermeister Sven Hause und 
Fachbereichsleiterin Nancy Itten-
son suchten das aktuelle Gespräch 
mit dem Stadtwehrleiter und 
Ortswehrleitern der Freiwilligen 
Feuerwehr. Im Ergebnis wurde 
übereinstimmend entschieden, 
bis voraussichtlich Ende Mai 2020 
die Dienstabende weiterhin aus-
zusetzen. Demnach soll mit Erlass 
der nächsten Eindämmungsver-
ordnung erneut geprüft und be-
sprochen werden, ob und inwie-
weit die Aktivitäten der Wehren 
wieder anlaufen. Die Einsatzbe-
reitschaft der Feuerwehrkräfte 
ist davon selbstverständlich nicht 
betroffen, versicherte der Bürger-
meister. n

Text René Kiel

Corona-Lockerungen auch in Calbe
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Text René Kiel, Foto Stadtverwaltung

Schloß-Apotheke stellt selbst Desinfektionsmittel her

David Alkewitz von der Schloß-Apotheke 
AKC Apotheken OHG produziert seit eini-
gen Tagen selbst Desinfektionsmittel und 
stellt diese auch den Kunden zum Erwerb 
zur Verfügung.

Calbe. Seit Beginn der Corona-
Krise tauscht sich Bürgermeister 
Sven Hause regelmäßig mit loka-
len Akteuren der Ärzteschaft, des 
AWO-Krankenhauses sowie der 
Pflege und Apotheken aus. 

Am 28. April trat dieser Kreis er-
neut zusammen, um sich über die 
Entwicklung der Lage vor Ort zu 
besprechen. „Dabei wurde deut-
lich, dass sich die Situation in den 

Arztpraxen schrittweise normali-
siert. Schutzausrüstung und Desin-
fektionsmittel sind aufgrund der 
externen Unterstützung durch 
die Kassenärztliche Vereinigung 
und bei den Pflegeeinrichtungen 
durch das Gesundheitsamt des 
Salzlandkreises gegeben. 
Die lokalen Apotheken sind der-
zeit intensiv damit beschäftigt, in 
Eigenproduktion den Bedarf an 
Desinfektionsmitteln der Bürger 

und anderer Einrichtungen weit-
reichend zu befriedigen. Man 
unterstützt und informiert sich 
laufend gegenseitig”, berichtete 
das Stadtoberhaupt. 
So produziert die Schloß-Apothe-
ke AKC Apotheken OHG (Schloß-
Apotheke, Stadtapotheke und 
Saale-Apotheke im Ärztehaus) 
selbst Desinfektionsmittel und 
stellt diese auch den Kunden zum 
Erwerb zur Verfügung. n

Dr. Konrad Kerres, Ferdinand Doppstadt, Bürgermeister Sven Hause und Staatssekretär 
Thomas Wünsch (sitzend von links) während der gemeinsamen Beratung im Rathaus der 
Stadt Calbe (Saale).

Calbe. Zur Information über die 
aktuelle Lage und damit verbun-
dene wichtige Wirtschaftsthemen 
traf sich Hause auch mit dem Ge-
sellschafter der Doppstadt Calbe 
GmbH, Ferdinand Doppstadt, Ge-
schäftsführer Dr. Konrad Kerres 
und dem Staatssekretär des 
Wirtschaftsministerium, Thomas 
Wünsch, im Rathaus der Saale-
stadt zu einem Gespräch.
Dabei erfuhr der Bürgermeister, 
dass der größte Arbeitgeber der 
Saalestadt, dessen wirtschaftliche 
Aktivitäten stark exportorientiert 
ausgerichtet sind, erheblich mit 
den Auswirkungen der Pandemie 
zu kämpfen hat. „Die Absatzmärk
te sind im Moment weltweit ein-
gebrochen“, sagte Doppstadt.
Hinzu kämen die langsam eben-
so in Mitleidenschaft gezogenen 
Zulieferer von Bauteilen und 
Antrieben. Unterm Strich füh-
re diese Situation dazu, dass die 
Unternehmensführung einen 
Fahrplan aus der Krise erarbeiten 
musste. „Teil dieser Krisenstrate-
gie ist, dass aus derzeitiger Sicht 
zwischen Ende Mai bis voraus-
sichtlich Ende Juli 2020 die Mit-
arbeiter am Standort Calbe in 

Kurzarbeit geführt werden“, so 
der Firmenchef.
Das primäre Ziel ist, dann am 
Standort Calbe, wo derzeit bei 
Doppstadt rund 400 Mitarbeiter in 
Lohn und Brot stehen, schrittwei-
se wieder die Produktion hoch-
zufahren. „Für uns ist das Herz 
unserer Produktion hier in Calbe 
und das soll auch so bleiben“, 
setzt Doppstadt ganz klar auch in 

Zukunft auf den Standort in der 
Saalestadt.
Bis es soweit ist, liegt das Augen
merk besonders auf der Stabilisie-
rung der Liquiditätslage. Hierzu 
konnte Staatssekretär Wünsch 
wichtige Hinweise zu den Mög-
lichkeiten für die Unterstüt-
zung der Unternehmen im Land 
Sachsen-Anhalt geben und dazu 
verschiedene Wege aufzeigen. 

„Die Darlehen richten sich an 
Unternehmen mit bis zu 500 Be-
schäftigten. Ebenfalls offen sind 
diese auch für Neugründungen 
und Start-Ups, soweit sie bereits 
in Sachsen-Anhalt vor der Krise tä-
tig waren“, informierte Wünsch. 
Die Möglichkeiten einer Inan-
spruchnahme durch den Umwelt-
technikhersteller werden zeitnah 
ausgelotet.
„Das ausführliche Gespräch mit 
Doppstadt und Wirtschaftsstaats
sekretär Wünsch war außeror-
dentlich aufschlussreich und 
durchaus bedeutsam für alle Betei-
ligten“, sagte der Bürgermeister. 
Er begrüßte das klare Zukunftsbe-
kenntnis des Investors zum Stand-
ort Calbe. Hause: „Doppstadt ist 
unser größter Arbeitgeber vor Ort 
und somit lokal aus verschiedener 
Sicht für viele Arbeitnehmer und 
ihre Familien als auch für die Stadt 
Calbe selbst von wesentlicher Be-
deutung.“
 
Das Stadtoberhaupt steht auch 
mit weiteren Unternehmen in 
Kontakt und bietet selbstver-
ständlich darüber hinaus bei Be-
darf Unterstützung an. n

Text René Kiel, Foto Stadtverwaltung

Doppstadt bekennt sich weiter zum Standort Calbe

Eine Futterstelle wird beschickt

Calbe. Wir Menschen sind ja durch 
die aktuelle Corona Pandemie re-
lativ stark in unserer Lebensfreu-
de eingeschränkt und können uns 
trotzdem irgendwie helfen. Auch 
den Menschen gegenüber, die das 
nicht mehr allein schaffen. Doch 
was ist mit unseren Haustieren? 
Auch sie leiden indirekt unter den 
Einschränkungen und Regeln, wie 
ich von Tierfreundinnen der Pfle-
gestelle für Tierschutz Calbe er-
fahren konnte. Diese Damen und 
Herren kümmern sich bekanntlich 
seit Jahren um Katzen in Calbe. 

So gibt es beispielsweise Katzen-
halter, die ihre Tiere aus Angst vor 
der Ansteckung ausgesetzt haben, 
was natürlich völliger Unsinn ist. 
Schlimmer noch ist die Tatsache, 
dass 2020 durch Wegfall der Stadt-
feste (Roland- und Bollenfest?) die 
wichtigsten Spendenquellen eines 
Jahres nicht mehr zur Verfügung 
stehen. Das ist bitter für Mensch 
und Tier. Deshalb möchte ich im 
Namen der engagierten Mitbür-
ger an die Bürger appellieren, 
doch alte und neue Wege der 
Hilfe anzugehen. Futterspenden 

können bei Familie Pahlke in der 
Ebertstraße 25 oder im Edeka-Ge-
tränkemarkt abgegeben werden. 
Wer finanziell helfen will, sollte die 
Spende in einen Briefumschlag tun 
und in Pahlkes Briefkasten depo-
nieren oder persönlich abgeben. 
Wer ganz sicher gehen will, kann 
unter Tel. 77715 bei Pahlkes anru-
fen. In diesem Sinne ist allen Spen-
dern zu danken! Für den echten 
Tierfreund ist das sowieso Herzens-
angelegenheit.
PS. Katzen können immer ange-
fragt werden. n

Text und Foto Uwe Klamm 

Auf Samtpfoten durch die Corona-Krise
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Text René Kiel, Foto Stadtverwaltung

Saaleradweg wird attraktiver
Calbe. Die Stadt Calbe hat die 
Genehmigung zur Änderung der 
Haupttrasse des überregionalen 
Saaleradwegs erhalten. Sie wird 
künftig stadtseitig von Calbe ge-
führt. „Diese Genehmigung ist Teil 
einer mittelfristigen touristischen 
Ausrichtung. Sie beinhaltet ne-
ben der stadtseitigen Führung der 
Haupttrasse dieses überregional 
bedeutsamen Radweges auch die 
schrittweise Sanierung der Wege-
infrastruktur, Anpassung der Aus-
schilderung und Ergänzung durch 
wegbegleitende Gestaltungsele-
mente, wie z. B. Fahrradladesäu-
len, Fahrradständer, Mülleimer, 
Sitzgruppen und Spielelemente“, 
sagte Bürgermeister Sven Hause.
Bis Ende 2022 sollen die sechs Kilo-
meter Wegstrecke von der Saale-
brücke bis zum Saaledamm bei Cal-
be-Ost durchgängig in einem sehr 
guten Zustand ausgebaut bzw. 
saniert sein, um zahlreiche Rad-
touristen entlang der idyllischen 
Rolandstadt am Saalebogen zu 
leiten und ihnen die interessanten 
touristischen Ziele nahezubringen. 
Damit folgt die Stadt Calbe auch 
dem Landesinteresse. Ein Teil die-
ser Angebote und Wegstrecken 

ist bereits saniert und in einem at-
traktiven Zustand. „So haben wir 
bereits die gesamte Hegerinsel mit 
ihren Radwegen, dem Schwimm-
bad, Sportanlagen und sonstigen 
Bewegungsräumen saniert. Glei-
ches gilt für den gesamten Bereich 
entlang des Kanubootshauses und 
der Uferstraße sowie die dortige 
Slipanlage“, sagte das Stadtober-
haupt und fügte hinzu: „Bis zum 
Ende des ersten Halbjahres soll 
ein weiterer wesentlicher Schritt 
erreicht werden. Im wichtigen 
Abschnitt von der Saalebrücke bis 
zur Großen Fischerei wird es dann 
einen durchgängig sanierten Rad-
weg geben.
Mit der angestrebten Änderung 
der Haupttrasse werden auch neue 
Fördermöglichkeiten für die noch 
nicht instand gesetzte oder ein-
fach nur in die Jahre gekommene 
Infrastruktur eröffnet. So können 
nunmehr Fördermittel im Rahmen 
der Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der regionalen Wirt-
schaftsstruktur“ generiert werden.
Dies war bei der vorherigen 
Trassen führung nicht möglich. 
„Um dabei in den Genuss der 
Höchstfördersätze zu gelangen, 

müssen wir hier zeitnah agieren“, 
verweist Hause bereits auf die 
nächsten Schritte. 
Bis Mitte 2020 sollen noch An-
träge für Projektförderungen in 
Höhe von ca. 1,2 Mio. Euro beim 
Land gestellt werden. Geld, mit 
dem insbesondere die grund-
hafte Sanierung des gesamten 
Verlaufes der „Kleinen Fischerei“  
(ca. 300.000 Euro) und einer rund 
1,7 Kilometer langen Strecke  
zwischen dem Ausgang des Nah-
erholungsgebietes „Grüne Lunge“ 
bis zum Saaledamm hinter der  
Eisenbahnbrücke in Calbe-Ost (ca. 
800.000 Euro) realisiert werden. 
Von dort aus führt die künftige 
Hauptroute direkt auf der Deich-
krone des bis dahin normgerecht 
sanierten Saaledeiches zur Fähr-
stelle Tornitz/Werkleitz und weiter 
bis zur Saalemündung. Weiterhin 
fließen bis zu 100.000 Euro ab-
schließend in die bereits genann-
ten Gestaltungselemente.
Bereits in diesem Jahr wird außer-
dem der gesamte Spielplatz in der 
„Grünen Lunge“ mit rund 80.000 
Euro neu gestaltet. Außerdem 
sollen alle dortigen Wegesysteme 
mit Mitteln aus dem Bund-Land-

Förderprogramm zur Beseitigung 
der Hochwasserschäden aus 2013 
bis Ende 2022 saniert werden.
Abgerundet wird das strategische 
Konzept durch die Sanierung der 
Schnittstelle Bahnhof Calbe (Saale) 
Ost mit seiner dann erneuerten 
Wege führung zum ehemaligen 
Plattenweg bis Mitte 2021. 
„Die neuen Angebote werden da-
rauf aufbauen und unsere Stadt 
wiederum ein Stück attraktiver als 
Wohn- und Arbeitsstandort ma-
chen“, ist sich der Bürgermeister 
sicher. n

Unterhalb der Saalebrücke beginnt 
der erste neue Abschnitt der künftigen 
Haupttrasse des Saaleradweges. Die 
Fertigstellung ist bis Ende Juni dieses 
Jahres geplant. Bürgermeister Sven Hause 
und seine Mitarbeiterin Lina Eidt zeichnen 
seit den ersten Schritten für die Umsetzung 
des Vorhabens „Trassenänderung Saale-
radweg“ verantwortlich und überzeugen 
sich auch vor Ort von der entsprechenden 
Umsetzung.

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 18.30 Uhr
Sa:        8.00 - 13.00 Uhr

Gewerbering West 3 · 39240 Calbe/Saale
Tel. 039291/464910

Fahrräder/Fahrradzubehör 
in großer Auswahl für Kinder  
und Erwachsene.

E-Bikes und E-Roller

Ihr Fachberater vor Ort:
Herr Bratus kümmert sich um den 
Verkauf und Service rund um das 
Zweirad, mit und ohne Motor.

Kompetenz
vor OrtIN JEDEM STECKT EIN PROFI!

CALBE
Profi Baumarkt GmbH Calbe 
Gewerbering West Nr.3 • 39240 Calbe (Saale)

www.proficalbe.de
info@proficalbe.de

CB 05-06-2020.indd   9 26.05.20   16:41



10

R AU S  I N  D I E  N AT U R

Streckenverlauf – Saaleradweg neue Haupttrasse

Saaleradweg im Ausgangs
bereich Grüne Lunge, Sanierung 
voraussichtlich 2022.

Schwimmbad Heger (befindet sich unmittel-
bar am Saaleradweg).

Fähre Calbe-Gottesgnaden (Saaleradweg 
führt unmittelbar vorbei).

Saaleradweg: Beginn ehema-
liger Plattenweg in Richtung 
Calbe/OST, Sanierung 2021.

Die neue Haupttrasse des Saaleradweges 
führt auch durch die Kleine Fischerei. Für 
2021 ist die grundhafte Sanierung dieses 
Abschnittes geplant.

Der Abschnitt Saalebrücke–Saalewiese–
Anschluss Große Fischerei wird derzeit grund-
haft saniert und befestigt. Fertigstellung soll 
bis Ende Juni 2020 erfolgen.

Der Saaleradweg führt von Tippelskirchen 
über die Saalebrücke und setzt sich dann 
unterhalb der Brücke direkt entlang der 
Saale fort.

Die künftige Haupttrasse des Saaleradweges 
führt über den Markplatz in Calbe.

Saaleradweg im Bereich Zufahrt Heger 
bereits saniert.
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Abschnitte Streckenabschnitte in m Zustand / Sanierung

1. ab Tippelskirchen über die Saalebrücke bis Beginn Große Fischerei (Zuwegung) 1.134,29 Fertigstellung 06/20

2. ab Beginn der Großen Fischerei bis Zuwegung Kleine Fischerei 476,81 saniert

3. Kleine Fischerei bis Ecke Bernburger Straße 240,14 Sanierung voraussichtlich 2021

4. Bernburger Straße bis Einmündung Neustadt 151,69 Sanierung voraussichtlich 2022

5. Abzweig Neustadt bis zum Markt 275,88 saniert

6. Unterführung am Rathaus bis zur Silberbrücke 1.330,01 saniert

7. Silberbrücke (Beginn Grüne Lunge) bis Ende Grüne Lunge 713,83 Sanierung voraussichtlich 2022

8. Ende Grüne Lunge bis Übergang Radweg Abzweigung (hohes Saaleufer) 1.230,25 Sanierung voraussichtlich 2021

9. Radweg Abzweigung nach rechts bis zum Anschluss Saaledamm 501,30 Sanierung voraussichtlich 2021

Gesamtstrecke 6.054,20

Gesamtstrecke 
Saalebrücke - Calbe (Saale) Ost Anschluss Saaledamm

… �bisherige Hauptroute, künftige Alternativroute Saaleradweg über Tippelskirchen, Gottesgnaden  
bis zur Fährstelle Klein Rosenburg

… künftige Haupttrasse Saaleradweg, stadtseitig
… �weiterführende Hauptroute Saaleradweg bis zur Fährstelle Tornitz/Werkleitz

Die künftige Alternativroute des Saalerad-
weges führt aus Richtung Gottesgnaden 
erst hinter dem Saaledamm und unmittel-
bar durch die Ortschaft Trabitz. 

Letzter Abschnitt der Alternativroute 
Saaleradweg führt vom Ortsausgang etwa 
drei Kilometer bis zur Fährstelle Rosenburg 
- Tornitz/Werkleitz.

Die neue Alternativroute war 
bislang Haupttrasse und führt 
von Tippelskirchen in Richtung 
Schleusenbrücke, bevor es 
rechts in Richtung Trabitz geht.
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Text und Repro Uwe Klamm

Die Geschichte der Wolldeckenfabrik Aschersleben Calbe (WODAC) Teil 2

 

Calbe. Die Belegschaft wurde in 

den 1940er Jahren noch von Ost

arbeiterinnen und zwangsweise 

eingesetzten Kriegsgefangenen 

verstärkt, auch deshalb, weil männ-

liche Beschäftigte zum Kriegsdienst 

eingezogen wurden. Gegen Ende 

des Krieges wurden Überlegungen 

angestellt und zum Teil praktisch 

umgesetzt, als Webmaschinen ab-

gebaut und ausgelagert und Rüs

tungsmaschinen an deren Stelle 

aufgebaut worden sind. Mit dem 

baldigen Kriegsende hatte sich 

die Sache schnell erledigt. Die ei-

gentliche, schon eingeschränkte 

Wolldeckenproduktion, kam we-

gen des Rohstoffmangels außer-

dem gänzlich zum Erliegen. Nach 

Kriegsende begann Siegfried Nico-

lai umgehend mit dem Wiederauf-

bau der Produktionsanlagen. Bis 

Ende Oktober 1945 hatte man den 

Wolldeckenbetrieb soweit in Gang 

gebracht und produzierte haupt-

sächlich graue Schlafdecken, die 

dringend gebraucht wurden. Fast 

zur selben Zeit wurde die Fabrik 

zu einem Treuhandbetrieb und der 

Provinzverwaltung unterstellt, was, 

wenn man so will, einer Enteignung 

gleich kam. Der Betrieb erhielt die 

Bezeichnung „Wollwarenfabrik J.G. 

Nicolai, Treuhandbetrieb der VVB 

Spinnweber II Leipzig, Betrieb Cal-

be Saale“. Die Leitung hatten noch 

weiterhin Siegfried und Dorothea 

Nicolai inne. 1953 kam dann das 

endgültige Aus für Vater und Toch-

ter durch die restlose Enteignung. 

Daraufhin verließ die gesamte Fa-

milie Nicolai die DDR und siedelte 

in die BRD über. Nach dem Weggang 

der Nicolais wurde der Betrieb end-

gültig volkseigen und es kam zu 

einem von „oben“ verordneten 

Zusammenschluss mit zwei Calber 

Tuchfabriken (Roesner und Rojahn) 

und einer privaten Tuchfabrik aus 

Aschersleben. Dieser Betrieb wurde 

Leitbetrieb. Seitdem produzierte 

man in Calbe unter dem Namen 

„VEB Wolldeckenfabrik Aschersle-

ben-Calbe (WODAC), Werk II, Calbe 

Saale“. Mit dem Einzug neuer Tech-

nik, zu den alten Doppelwebstühlen 

gesellten sich neue Malipolmaschi-

nen, erhöhte sich die dreischichtige 

Produktion von Wolldecken, speziell 

von Sport-, Reise- und Schlafdecken 

beträchtlich. Hauptabnehmer waren 

neben dem Inland die Sowjetunion 

und weitere Staaten in Osteuropa, 

wie Polen, CSSR, Bulgarien, Jugos

lawien und Ungarn. Doch irgend-

wann in den 1970er Jahren wurden 

die o.g. Malipolmaschinen durch 

neue Webstühle und dann wieder 

durch neue Webautomaten, made 

in CSSR, ersetzt. Parallel dazu fan-

den aber auch Modernisierungen 

in anderen Bereichen, wie in der 

Spinnerei, statt. So gelang es durch 

diese ständige Modernisierung und 

Automatisierung mit fast konstanter 

Belegschaft von ca. 100 Beschäf-

tigten, darunter 75 Prozent Frauen, 

die Deckenherstellung kontinuier-

lich zu erhöhen. 1987 wurde die 

Produktion von rheumalindernden 

Schlafdecken der Marke „Piwamed“ 

begonnen. Jahr für Jahr wurden 

Lehrlinge zu Facharbeitern für Tex-

tiltechnik ausgebildet. Die guten 

Arbeitsleistungen hatten auch ihre 

positiven Auswirkungen in der sozia

len und kulturellen Betreuung der 

Belegschaft. Mit den Geschehnissen 

der „Wende“ 1989/90 änderten sich 

die Rahmenbedingungen und die 

Produktion wurde nach und nach 

runter gefahren. Dann griff die Fa-

milie Nicolai in das Geschehen ein 

und die Tochter des letzten Besitzers 

Siegfried Nicolai, Frau Dorothee 

Gerhardt, stellte einen Antrag auf 

Rückübertragung des Eigentums. 

Diesem Antrag wurde stattgege-

ben. Da im Nachgang kein Investor 

gefunden werden konnte und auch 

die Familie Nicolai keine Veranlas-

sung einer Produktionsfortführung 

zeigte, erfolgte im Frühjahr 1991 die 

Schließung des Betriebes. Alle Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter wurden 

entlassen. Damit endete nach 203 

Jahren zwangsläufig die traditio-

nelle Tuchproduktion in Calbe. n

Blick in die Spinnerei
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Tagfalter unserer Region
Brauner Feuerfalter (Lycaena tityrus)

Text und Fotos Dr. Jürgen ZiegelerText und Fotos Adrian Kanis

Vielfalt der Natur fördern

Brauner Feuerfalter: männlicher (links) und 
weiblicher (rechts) 

+++ KLEINANZEIGEN +++ KLEINANZEIGEN +++

Holzfällung, Baumpflege, Obst­
baumschnitt, Wurzelbeseitigung;
Angebote kostenfrei. 
Tel. 0171/5219843.

2-Raum-Dachgeschosswohnung 
in Calbe zu vermieten, 58 m², voll 
saniert, Kaltmiete 270,- Euro. 
Kaution 2 Kaltmieten. 
Tel. 0931/74028.

Calbe. Das regelmäßige inselartig 
angeordnete Vorkommen dieser 
standorttreuen Bläulingsart be-
zieht sich in unserer Region auf 
den Wartenberg sowie auf feuch-
te, aber auch trockene, blumige 
Wiesenabschnitte im Saumbereich 
der Hartholzwälder der Elbau-
enlandschaft. Die Falter fliegen 
hier bei stetem Blütenbesuch in 
zwei Generationen zwischen Mai 
und Juli und Ende Juli bis zum 
September eines Jahres. Die zu-
erst erscheinenden männlichen 
Falter zeigen im Biotop ein ty-
pisches Revierverhalten mit Be-
setzen und Verteidigen erhöhter 
Vegeta tionspunkte und deren 
Umgebung.
Das sicherste Arterkennungs-
merkmal ist die schwefelgelbe 
Farbzeichnung der Hinterflügel-
unterseiten mit den eingestreuten 
schwarzen Flecken und der durch-
gängigen orangeroten Saum-
binde. Bei den älteren Faltern 
und den männlichen Faltern da-
gegen ist diese Erkennungs farbe 
weitgehend abgeblasst. Die Flü-
geloberseite der Männchen zeigt 
eine braune Grundfärbung mit 
wiederum etlichen schwarzen Fle-
cken der Vorder- und Hinterflügel 
sowie eine schwach ausgebildete 
orangerote Saumbänderung. Als 
eine Farbbesonderheit ist ein nicht 
seltener Blauschiller der Obersei-
te der Vorderflügel der Männchen 
einzustufen (siehe Foto). Bei den 
weiblichen Faltern, die morpho-
logisch kräftiger und flügelgrö-
ßer ausgebildet sind, besteht 
bis auf die obere Vorderflügel-
farbgestaltung ein ähnliches 
Farbbild wie bei den Männchen. 

Die Vorderflügeloberseite ist bei 
den Weibchen im wesentlichen 
orangerot grundgefärbt mit ein-
gestreuten schwarzen Flecken 
und einer breiter angelgten Rand-
saumbinde der Flügel.
Die Falter der ersten Generation 
fliegen zur Nektaraufnahme vor 
allem Blüten des Gamander-Eh-
renpreises, die der zweiten Gene-
ration die Ackerkratzdistel, den 
Sandstrichthymian und die Blü-
ten des Herbst-Löwenzahns an. 
Zur Eiablage werden die lokalen 
Sauer ampfer genutzt. Die über-
winternde Raupe ist von grüner 
Farbe und fein weißlich punktiert.

Der Braune Feuerfalter ist in sei-
nem engen Lebensraum in un-
serer Region überaus stark ge-
fährdet bis zum Ausbleiben der 
Art. Besonders die Umwandlung 
von Wiesen- oder Waldsäumen in 
Ackerland, eine mehrmalige me-
chanische Mahd oder Vielfachbe-
weidung von Grünland, Übergül-
lung, vermehrter Pestizideinsatz 
und regionale Überflutungen 
führen zum Artrückgang oder zur 
Artvernichtung. n

Calbe. „Raus in die Natur“ ist das 
Motto dieses Heftes – während 
zunächst klar zu sein scheint, 
was „Natur“ meint, zeigt der ge-
nauere Blick, dass viele von uns 
ein unterschiedliches Verständnis 
davon haben. Je nachdem, wie 
wir Natur als Kinder erfahren ha-
ben und was uns heute als Natur 
vermittelt wird, ändert sich unser 
Blick. So liegt Natur für einen weit 
außerhalb der Stadt, für einen 
anderen aber zeigt sie sich schon 
durch die Amsel vor dem Haus. 
Grundlegend ist, dass Natur der 
eigentlichen Bedeutung nach 
nicht menschgemacht sein kann. 
Je umfangreicher wir unsere Um-
gebung verändern, desto mehr 
drängen wir folglich die Natur 
zurück. Teilweise sind die Auswir-
kungen bereits so deutlich, dass 
ein Umdenken notwendig ist. Vor 
einigen Jahren belegte die „Kre-
felder Studie“ mit Zahlen, was 
Fahrer an der Front ihres Autos 
ablesen können: Die Zahl an Insek-
ten ist in den letzten Jahrzehnten 
deutlich zurückgegangen, unter 
anderem durch intensive Land-
wirtschaft, Lebensraumverlust 
und Lichtverschmutzung. Auch 
pflanzliche Lebensräume wer-
den monotoner, da Dünger und 
Stickstoff aus der Luft den Nähr-
stoffgehalt im Boden verändern. 
Davon können Gräser profitieren, 
die Blütenpflanzen verdrängen. 
Wo weniger Insekten sind, nimmt 
die Bestäubung ab und wo des-
halb im nächsten Jahr weniger 
Blütenpflanzen wachsen, finden 
Insekten wiederum weniger Nah-
rung. Auf lange Sicht sind davon 
auch Vögel betroffen, die sich und 
ihre Jungen von Insekten ernäh-
ren. Eine Schwalbe muss täglich 
mehr fressen, als sie selber wiegt. 
Je weniger sie findet, desto län-
gere Wege legt sie zurück. Dafür 
benötigt sie mehr Energie und so-
mit noch mehr Insekten. 

Dies verdeutlicht die Verbin-
dungen in der Natur um uns he-
rum, derer wir uns oft wohl gar 
nicht bewusst sind. So stellt sich 
die Frage: Wie erhalten wir die 
Vielfalt? 

Nicht jeder Tipp ist neu, aber al-
le sind stets aktuell und einfach 
umzusetzen: 
1)  Beim Rasenmähen blütenreiche 

Streifen bis zum nächsten Mal 
stehen lassen. Sprießender Klee 
wird in Gärten und auf öffent-
lichem Grün von vielen Insekten 
besucht – auch Gänseblümchen 
waren im Frühjahr für Arten at-
traktiv (siehe Foto). 

2)  Kräuter in Töpfen oder Beeten 
erhöhen das Nahrungsangebot. 
Lavendel, Oregano oder Thymi-
an liefern auch im Spätsommer 
noch wichtigen Nektar, wenn 
viele Pflanzen schon verblüht 
sind.

3)  Wo Kräuter wachsen sollen, ist 
auf Düngung zu verzichten, da 
sie den Pflanzen schadet.

4)  Herbizide wie Roundup sind im 
Garten zu vermeiden und auf 
Wegen und Steinbeeten gar 
verboten. Da oft höhere Kon-
zentrationen zum Einsatz kom-
men als in der Landwirtschaft, 
schadet schon die kleinflächige 
Nutzung sehr.

Dies sind mögliche Schritte in die 
richtige Richtung. So wie Rückgän-
ge in der Natur fast unbemerkt 
ablaufen, werden auch nicht alle 
Verbesserungen in wenigen Ta-
gen sichtbar sein. Langfristig ist 
die gesteigerte Vielfalt aber gut 
erkennbar. In diesem Sinne, blei-
ben Sie gesund und erfreuen Sie 
sich an natürlicher Vielfalt wo sie 
zu finden ist oder neu geschaffen 
werden kann! n

Verschiedene Insektenarten profitieren 
von Blüten in der Wiese.

Eine Rauchschwalbe rastet während der 
Jagd nach Insekten.

Information des 
Heimatvereins

Calbe. Seit dem 04.05.2020 ist 
die Heimatstube Calbe wieder 
für Besucher geöffnet. Es dürfen 
maximal 4 Personen anwesend 
sein. Weitere Verhaltensregeln 
wie Abstand halten untereinan-
der und Meldepflicht erfährt 

man beim Besuch. Übliche Ver-
anstaltungen, wie Vorträge, 
Ausstellungen und dgl. sind un-
ter den derzeit geltenden Vor-
schriften noch nicht möglich. 
Positive Entwicklungen werden 
rechtzeitig bekannt gegeben 
und umgesetzt. 
Bei Besuchsinteresse sollte man 
unter 039291-78306 anrufen.

CB 05-06-2020.indd   13 26.05.20   16:42



14

R Ä T S E L

Das Calbenser Blatt 05-06/20

Gesucht wird: Einstiges Gewerbe in Calbe.

Auflösung Ausgabe 04-2020: BUTTERPLAN

Rätsel-Ecke von Hans-Eberhardt Gorges
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Ein ortsansässiges Unternehmen mit über 80-jähriger Berufserfahrung.

arlstedt estattungen
Inh. Silke Karlstedt

39240 Calbe (Saale) · Schloßstraße 43b

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

Tag und Nacht 039291/22 82
Bei Störungsfällen wählen Sie bitte:

0172/39 04 822

www.bestattungsinstitutkarlstedt.jimdo.com

Heizungs-Sanitär-Service

Bernd Kriener • Klempner- und Installateurmeister
39240 Calbe (S.) • Barbyer Str. 17
Tel. (03 92 91) 23 66 • Fax (03 92 91) 5 23 16
E-Mail: Hei-Sa-Service • BerndKriener@t-online.de

Zur Verstärkung meines Teams suche ich einen Service-Monteur 
mit Kenntnissen im Bereich Elektrotechnik und Berufserfahrung.
Da wir ein Handwerksunternehmen sind, wäre es von Vorteil, wenn 
er zudem auch ein handwerkliches Geschick beweist.

Er sollte außerdem im Besitz des Führerscheins Klasse B sein.

Anforderungen: • Teamfähigkeit
 • Zuverlässigkeit
 • Selbstständigkeit

Wenn Sie aus Calbe oder Umgebung kommen, motiviert sind und 
sich neuen Herausforderungen stellen möchten, dann bewerben 
Sie sich.
Ihre Bewerbung können Sie gerne per Mail, schriftlich oder  
persönlich einreichen.

Mein Team und ich freuen uns auf Sie!
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Markt 7 | 39240 Calbe/Saale
Tel.: 039291 / 81 76 30 | Fax: 039291 / 81 76 29

E-Mail: ra-ulrich@gmx.de | www.ra-ulrich-calbe.de

Meine Beratungsschwerpunkte:
Familien-, Erb-, Arbeits-, Straf- und Verkehrsrecht

Ö F F N U N G S Z E I T E N :
 Montag:  08.00 Uhr bis 15.30 Uhr
 Dienstag:  08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 Mittwoch:  08.00 Uhr bis 15.30 Uhr
 Donnerstag:  08.00 Uhr bis 15.30 Uhr
 Freitag:  08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Und Termine nach Vereinbarung.

     

»Gutes Recht bedarf guter Hilfe.«

     

Erster Spatenstich auf Abstand an der Kreisstraße nach Tornitz.

Text und Foto Thomas Linßner 

Kreisstraße wird ausgebaut
Barby/Tornitz. Der Salzlandkreis 
erneuert bis Ende des Jahres die 
Kreisstraße bei Tornitz/Werkleitz. 
Fast 2,45 Millionen Euro werden 
investiert. Der Umleitungsverkehr 
verläuft über ausgebaute Feld-
wege. 
Mit dem symbolischen Spaten-
stich begann Ende April offiziell 
der grundhafte Ausbau der Kreis-
straße 1243 von Werkleitz bis Tor-
nitz, die am „Handweiser“ in die 
Landesstraße 68 (Barby-Calbe) 
mündet. Dafür stehen rund 2,45 
Millionen Euro Fördermittel zur 
Verfügung. Das Geld dient der Be-
seitigung der Hochwasserschäden 
und wird vom Landesverwaltungs-
amt bereitgestellt.
Landrat Markus Bauer dazu: „Ei-
ne qualitativ hochwertige Infra-
struktur ist Voraussetzung für ei-
nen attraktiven Wohn- und auch 
Wirtschaftsstandort. Die Sanierung 
der Kreisstraße bringt uns deshalb 
nicht nur bei der Schadensbesei-
tigung infolge des Hochwassers 
wieder ein Stück weiter.“
Vertreter des Kreises, der Kommu-
ne Barby sowie der Baufirma aus 
Sachsen waren zum ersten Spa-
tenstich angetreten. Die extreme 
Trockenheit der vergangenen Wo-
chen machte diesen symbolischen 
Akt zur staubigen Veranstaltung. 
Wo vor Jahren das Drängewasser 
das Doppeldorf Tornitz/Werkleitz 
bedrohte, wirbelte jetzt der Wind 
viel Staub in den blauen Frühlings-
himmel. 
Landrat Bauer sprach von einem 
„seltenen Öffentlichkeitstermin“, 
womit er die Zusammenkunft in 
Corona-Zeiten meinte. Ralf Fel-
genträger, der beim Kreis für die 
Unterhaltung des Straßennetzes 
zuständig ist, erinnerte an einen 
Umstand, den wohl die meisten 
Anwesenden im Hinterkopf hat-
ten: „Ohne das Leid von 2013 

würden heute die Straßen nicht 
ausgebaut!“ Denn die klammen 
Kassen des Landkreises hätten sich 
diesen grundhaften Ausbau „nie 
und nimmer“ leisten können. Auch 
wenn das Hochwasser sieben Jahre 
zurück liegt und die Straßen schon 
viel eher saniert werden sollten, 
zähle jetzt das Ergebnis. 
Nach Herstellung der Umleitungs-
strecken begann der grundhafte 
Ausbau in zwei Abschnitten. Dazu 
wurden die Feldwege zum Teil mit 
Schotter ertüchtigt und einige Aus-
weichstellen eingebaut.
Begonnen wurde mit dem ersten, 
rund 720 Meter langen Teilstück 
vom Ortsausgang Werkleitz bis 
Tornitz. Dort soll auch ein Durch-
lass in Höhe des Metallbaus 
 Henschel erneuert werden, wo 
ein wichtiger Entwässerungs-
graben die Fahrbahn quert. Der 
zweite Bauabschnitt ist rund 1170 
Meter lang und führt von der Lan-
desstraße 68 bis zum Ortseingang 
Tornitz. Hier befindet sich die ein-
zige und viel frequentierte Zu-
fahrt zum Kieswerk. Damit wäh-
rend der Bauphase die schweren 
Kipper das Werk erreichen kön-
nen, wurde extra parallel eine 
Baustraße geschoben und zum 
Teil asphaltiert. 
„Um die Tragfähigkeit nachhaltig 
zu gewährleisten, wird die Stra-
ße grundhaft und auf 6,50 Meter 
Fahrbahnbreite ausgebaut“, in-
formierte Ralf Felgenträger, Be-
triebsleiter des Kreiswirtschafts-
betriebes. Mit einem Gesamtauf-
bau von rund 65 Zentimeter soll 
der Straßenausbau in Asphalt er-
folgen. Weil das Hochwasser den 
Unterbau destabilisierte, wird in 
der untersten Schicht ein Zement-
Splitgemisch verwendet. 
Die Arbeiten sollen voraussichtlich 
Ende November abgeschlossen 
werden. n

2
3Hallo Frühling!

Wir freuen uns auf SIE!

Entdecke unsere Highlights!

Drei Teile zum Preis von Zwei!

FOR MEN-BESTSELLER
Holen Sie sich Ihren  

Lieblingslook  
in großen Größen!

Vorläufige Öffnungszeiten 

bei Treffpunkt Mode | Schlossstr. 109 in Calbe

Mo-Fr von 10-12 Uhr und 15-17 Uhr für Sie geöffnet.

Mittwoch geschlossen!
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Text und Repro Dieter Horst Steinmetz

Wissen ist Macht – Calbe und seine Schulen (Teil 11)

Ledermöbel
Neuanfertigung von Polstermöbeln 

nach Maß & Restauration
Teppichboden

Gardinendekorationen • Näharbeiten
Oldtimerrestauration • Fahrzeuginnenausstattung

Bernburger Straße 8 • 39240 Calbe (Saale)
Telefon: (03 92 91) 25 35 • Telefax: (03 92 91) 7 22 11

e-mail: PolstereiSchmidt@t-online.de • www.polsterei-schmidt.de

Sonderwünsche? Kein Problem! Fragen Sie uns.

Baustoffhandel und Batterieservice Michael Arlandt

 ssertor 14 b • 39240 Calbe/S.

Wir bieten Ihnen:

 Lieferung von Sand, Kies, Schotter 
usw. bis 2,0 t.
 Entsorgung von Bauschutt,   
Baustellenabfall
 Kostenlose Schrottentsorgung

Legen Sie wert auf pünktliche und preiswerte
Erledigung Ihrer Aufträge?

Dann sind sie bei uns genau richtig!

 

Wir bieten Ihnen:

 Lieferung von Sand, Kies, Schotter 
usw. bis 2,0 t.
 Entsorgung von Bauschutt,   
Baustellenabfall
 Kostenlose Schrottentsorgung

Legen Sie wert auf pünktliche und preiswerte
Erledigung Ihrer Aufträge?

Dann sind sie bei uns genau richtig!

Baustoffhandel und Containerdienst Michael Arlandt
Pappelweg 2 · 39240 Calbe/S.

Telefon 039291 73256 · Fax 039291 497208 oder Funk 0172 4188279

Verfolgung demokratischer 
Lehrer 1849
Calbe. Die zunehmende Indus-
trialisierung und anwachsende 
Bevölkerungszahl hatten eine 
breite Alphabetisierung notwen-
dig gemacht. Die Lehrer an den 
Volksschulen waren in Vorberei-
tungskursen und Seminaren auf 
ihren aufopferungsvollen Beruf 
vorbereitet worden und standen 
meist in gesellschaftlichem Wider-
spruch zu den höher gebildeten 
und vermögenderen Lehrern an 
sogenannten Gelehrten-Schulen. 
So ist es nicht verwunderlich, 
dass von den Volksschullehrern 
gerade in der Revolution 1848/49 
ein starker demokratischer Impuls 
auch in Calbe und im Kreis aus-
ging. Als die Konterrevolution seit 
dem Herbst 1849 wieder die mili-
tärische und politische Oberhand 
gewann, kamen hier auch die mo-
narchischen Kräfte und die kon-
servative Lehrerschaft aus ihrer 
Deckung. Sie gingen scharf gegen 
die meist jungen demokratisch ge-
sinnten Volksschullehrer vor, die 
ihre Gesinnung oft durch Vollbär-
te und hohe breitkrempige Hüte 

nach dem Vorbild der badischen 
und italienischen Revolutionäre 
kundtaten. Behördlich wurde ge-
droht: Die Volksschullehrer sollten 
an den geleisteten Diensteid den-
ken und nichts unternehmen, was 
die Regierung schwächt „oder gar 
zur Aufregung der Volksmassen 
und Unzufriedenheit mit den An-
ordnungen führen könnte“. 
Lehrer hätten trotz Ermahnung 
„in politischen Vereinen und 
Volksversammlungen die Leiden-
schaften einer leicht entzünd-
lichen täuschbaren Menge aufge-
regt, statt diese zu beruhigen und 
zu versöhnen.“ Deshalb wären 
inzwischen Rügen, Disziplinarstra-
fen und Gerichtsverfahren erfolgt. 
Am 15. September 1849 erschien 
im „Calbeschen Kreisblatt“ von 
königstreuer Seite „Ein Wunsch 
der Lehrer“. Es sei der „Lehrer-
stand wegen seiner meineidigen 
demokratischen Mitglieder in 
übeln Ruf gerathen“. Das würde 
von allen gutgesinnten Lehrern 
und Vaterlandsfreunden tief be-
klagt. Zugleich wurde „dringend 
gewünscht, daß alle demokrati-
schen Subjekte aus dem Lehrer-
stand entfernt werden.“ Es habe 

sehr „befremdet,
daß neuerlich zwei
Lehrer zu Calbe bei
ihrer feierlichen
Einführung mit
Demokratenbärten
erschienen und
auch wirklich mit
diesen behaarten 
Affengesichtern
vom Schulinspektor
Superintendent
Scheele eingeführt 
worden sind. Da 
diese behaarten 
Gesichter durch 
demokratischen, hochverräthe-
rischen Schmuck in Mißkredit 
gebracht sind, auch das Äußere 
gewöhnlich einen Abdruck des 
Innern ist, so ist dringend zu wün-
schen, daß alle Lehrer, welche 
nicht für Demokraten oder pol-
nische Schacherjuden oder für 
Paviane gehalten werden wollen, 
die Demokratenbärte entfernen 
mögen.“ Schlimmer ging‘s nimmer.
Ein anderes Erkennungszeichen 
der Demokraten von 1848/49 war 
der breitkrempige Filzhut, der 
Kalabreser der norditalienischen 
Volksrevolutionäre. 

Karikatur 1848: „Die politischen Parteien nach dem Charakter 
der Bärte“ - links die Demokraten und Radikalen, rechts die 
Liberalen und Konservativen

Diese gehässigen konservativen 
Lehrer konnten aber das Rad des 
schulischen Fortschritts nicht zu-
rückdrehen. Lesen Sie in der näch-
sten Folge, wie es in den 1850er 
Jahren mit dem Schulwesen in 
Calbe weiterging.

Übrigens: Der Vormarsch der De-
mokratenbärte war nicht mehr 
aufzuhalten. 
Ende des 19. Jahrhunderts tru-
gen ihn alle Männer, die sich für 
fortschrittlich hielten vom Sozial-
demokraten bis zum Universitäts-
professor. n

Betreutes Wohnen –  
ein sicheres Zuhause!

Wir bieten Ihnen:
n  Alters- und behinderten- 

gerechte  Wohnungen
n  Vielfältige Möglichkeiten  

von Aktivitäten in der 
Gemeinschaft

n  Komfort, Service und  
Sicherheit

Fertigstellung und Neueröffnung unseres 
neuen Hauses ab Juni 2020

Wir sind für Sie da: Tel.: 039291-51190
Seniorenwohnpark Tannenhof | Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 6 | 39240 Calbe

www.seniorenpflege-tannenhof.de
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Bernd Welz
Schloßstraße 78

39240 Calbe (Saale)
Tel. (03 92 91) 22 77

Fragekiste
Warum hacken Blaumeisen am 
Nistkasteneinflugsloch herum wie 
kleine Spechte?

Es gibt viele Theorien darüber. 
Möglich ist, dass sie instinktiv 
picken, denn natürliche Baum-
nisthöhlen werden von anderen 
Vögeln auch bearbeitet, bis sie 
passen. Es kann ebenfalls sein, 
dass sie klopfend, störende Kan-
ten abpicken oder einfach nur 
markieren und kundtun, dass dies 
ihr Zuhause ist. Die Blaumeise auf 
dem Foto hat an unserem Vogel-
haus gehackt.

Warum tragen die meisten Men-
schen ihre Armbanduhr am linken 
Handgelenk?
Ihr meint jetzt sicher – klaro die 
Rechtshänder können das Arm-
band viel einfacher am linken 
Handgelenk schließen. Tja, aber 
warum tragen dann auch viele 

Linkshänder die Armbanduhr 
links? Bereits seit Taschenuhren-
zeiten bauten die Uhrmacher das 
Rädchen zum Aufziehen und Zei-
gereinstellen neben der 3, also 
rechts. Linkshänder können zwar 
die Uhr am rechten Arm besser 
schließen, kommen aber nur um-
ständlich an das Stellrädchen he-
ran. Bis heute gibt es kaum Uhren, 
die das Stellrädchen links neben 
der 9 haben. Dies soll dann auch 

eher ein Hingucker sein, als eine 
Hilfe für Linkshänder.  

Wie schlafen eigentlich Elefanten?
Erwachsene Elefanten schlafen 
täglich ungefähr lächerliche 1-2 
Stunden. Elefantenkinder benö-
tigen etwas mehr Schlaf, weil sie 
vom Toben und Laufen schneller 
müde werden. Zum Schlafen le-
gen sich die Dickhäuter auf den 

Boden. Sie stützen sich dabei mit 
den Stoßzähnen ab. In freier Wild-
bahn sieht man fast nie schlafen-
de Elefanten. Sie haben einen sehr 
leichten Schlaf, werden folglich 
beim geringsten Geräusch wach 
und stehen sofort auf. Lange Zeit 
dachte man deshalb, dass sich Ele-
fanten nur im Stehen ausruhen.

Wieviel Farben kann unser Auge 
sehen?
Na alle, was sonst – werdet ihr 
denken. Falsch…..kaum zu glau-
ben, aber wahr. Das menschliche 
Auge kann nur 3 Farben erken-
nen. Auf der Netzhaut des Auges 
haben wir Millionen winzige Zap-
fen (Zellen) für die Farbwahrneh-
mung. Ein Teil der Zapfen ist spe-
zialisiert auf Rot, der andere Teil 
auf Blau und der dritte auf Grün. 
Fällt Licht ins Auge geht die Bild-

information über die Zapfen zum 
Gehirn. Erst hier wird die Welt 
bunt, weil sich das Gehirn aus 
Rot, Blau und Grün alle anderen 
Farben mischt, die es gibt.

Wie groß werden menschliche 
Knochen?
Natürlich haben wir unterschied-
lich große Knochen je nachdem, 
wofür sie gebraucht werden. Den 
kleinsten Knochen haben alle im 
Mittelohr. Er heißt Steigbügel, ist 
nur 3 Millimeter lang und wiegt 
ungefähr 3 Gramm. Den größten 
und kräftigsten Knochen besitzen 
erwachsene Männer, die minde-
stens 1,80 Meter groß sind. Ihr 
Oberschenkelknochen kann bis 
50 cm lang werden.

Bleibt schön neugierig!
Euer Fienchen

Breite 13 / 14 · 39240 Calbe (Saale)
Tel.: (03 92 91) 7 34 70     Fax: (03 92 91) 7 10 44

Jalousiesteuerung: Komplettlösung für alle Anwendungsfälle
Mehr Sicherheit durch Bewegungsmelder 

 im Haus und für Außenanlagen.
Gezielte Beleuchtung für Arbeit und Freizeit durch  

Einsatz moderner Lichtsysteme.

Elektroinstal lat ion im
Wandel der Technik

Elektro-Partner
Calbe GmbH

Ausbildungsbetrieb seit 1995
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Fachapothekerin für Offizinpharmazie und Ernährungsberatung Kristine Dimitz

Heidelbeeren – kleine blaue Superfrüchte
Calbe. Wandert oder radelt man jetzt 
aufmerksam durch Heide- und Moor-
landschaften oder lichte Wälder, in 
denen die bis knie hohen Heidelbeer-
sträucher (Calluna vulgaris) wachsen, 
so sieht man viele grüne Blüten an 
den kleinen Sträuchern. Wenn kein 
starker Frost mehr kommt, könnte es 
in diesem Jahr von Juni bis August 
eine Heidelbeerschwemme geben. 
Die sandigen und torfigen Böden in 
Mitteleuropa und auf der Nordhalb-
kugel sind die Heimat der Heidelbee-
ren, die häufig auch als Blaubeeren 
bezeichnet werden. In unserer Um-
gebung wachsen sie im Harz, Flä-
ming und den Heidelandschaften 
nördlich von Magdeburg. 
Die blaue Beere ist eine sehr gesun-
de Frucht: vitaminreich, kalo rienarm, 
mineralstoffreich und mit einem 
hohen Gehalt an den antioxidativ 
wirkenden Antho zyanen, die für 
die rote, blaue und violette Farbe 
von Blüten und Früchten sorgen. 
Anthozyane wirken entzündungs-
hemmend, antimikrobiell, und ha-
ben einen positiven Einfluss bei der 
Reduzierung koronarer Herzerkran-
kungen. Außerdem können sie den 
Gehalt an Gesamtcholesterin senken, 
das ‚gute‘ HDL-Cholesterin im Blut 
erhöhen, Durchfall stoppen und 

helfen bei chronisch entzündlichen 
Darmerkrankungen und Darmkrebs. 
Ein weiterer interessanter Thera-
pieansatz ist die Verwendung des 
Inhaltsstoffes Lutein bei der alters-
bedingten Makulade generation. 
Heidelbeeren mit ihrem hohen Ge-
halt an Vitamin A gelten auch als ein 
Mittel gegen Nachtblindheit.
Sie sind neben den Schwarzen Johan-
nisbeeren,  Holunderbeeren, Kirschen, 
Auberginen und Brombeeren beson-
ders reich an Anthozyanen. Die ge-
schmacklich intensiveren Waldheidel-
beeren liegen mit 100–1000 mg pro 
100 g Frischobst mittendrin, die Werte 
für die größeren Früchte der Kultur-
heidelbeere fallen deutlich geringer 
aus, denn ihre Anthozyane sind nur 
in der Schale enthalten, das Frucht-
fleisch ist hell. Die Kulturheidelbeere 
ist eine Züchtung aus den großfrüch-
tigeren, höher wüchsigen Arten der 
Amerikanischen Heidelbeere (Callu-
na corymbosum). Es bleibt dabei: je 
dunkler die Frucht, desto höher der 
Gehalt an Anthozyanen und desto 
farbintensiver die Flecken!
In Deutschland spielt das gewerb-
liche Sammeln von Heidelbeeren 
wegen des hohen Arbeitsaufwandes 
nur eine geringe Rolle. Die Früchte 
werden tiefgefroren, getrocknet 

oder als Konserven aus Österreich, 
Polen oder dem Balkan importiert. 
Der Anbau erfolgt weltweit. 
Heidelbeeren schmecken besonders 
köstlich mit Milch, Sahne, Joghurt, 
Hefeklößen, Muffins und Milchreis. 
Am besten genießt man sie frisch 
gepflückt und gewaschen. Im Kühl-
schrank sind sie einige Tage lager-
fähig. Damit sie möglichst wenig 
Mikronährstoffe verlieren, sollten 
sie umgehend eingefroren werden. 
Gesundheitsbewusste trinken regel-
mäßig oder als Kur den konzentrier-
ten Saft, um von den positiven Wir-
kungen zu profitieren.
Die Vermehrung der Heidelbeer-
sträucher erfolgt in der Natur so-
wohl durch Samen als auch vege-
tativ durch unterirdische Ausläufer. 
Inzwischen gibt es mehrere frost-
beständige Züchtungen der Kultur-
heidelbeeren für den Gartenfreund. 
Wichtig: torfreiche Erde und viel 
Wasser sind für das Gedeihen der 
Pflanzen unabdingbar. Bei den nähr-
stoffreichen lehmigen Böden unserer 
Gegend macht das in der Regel einen 
großzügigen Bodenaustausch mit 
Moorbeet-/Rhododendron-Erde im 
Pflanzbereich erforderlich.
Und dann ist da noch für Heidelbeer-
sucher die Warnung vor dem Fuchs-

bandwurm. Auch wenn die Experten 
für Deutschland meinen, dass die 
Wahrscheinlichkeit einer Infektion 
gegen Null geht, sicher ist, wer nicht 
nur in Corona-Zeiten die Früchte vor 
dem Genuss  wäscht. Bei Tempera-
turen über 60° C werden die Eier des 
Fuchsbandwurmes abgetötet.
Vielleicht haben Sie ja wie ich in Sa-
chen Heidelbeeren demnächst auch 
ein Aha-Erlebnis: dank emsiger Vögel 
fliegen einem zwar in den Wäldern 
der Lüneburger Heide keine gebra-
tenen Tauben in den Mund, aber ei-
ne fleckenlose Heidelbeerernte ohne 
zu bücken ist möglich. Vögel haben 
die kleinen Samen der Kulturheidel-
beeren mit ihrem Kot in der Gegend 
verteilt und die moorigen Heideflä-
chen mit ihrem sauren  ph-Wert sind 
bestes Heidelbeerland. Mancherorts 
sind die bis zu 3 Meter hohen domi-
nanten Kulturheidelbeeren in den 
Mooren schon eine Plage und wer-
den zum Schutz des ursprünglichen 

Biotops wieder entfernt. n

Kulturheidelbeere im Grundlosen Moor bei 
Walsrode

Sachsen-Anhalts Geschichte in spannenden Erzählungen und 
inhaltsreichen Illustrationen erleben. Das Geschenk für 

geschichtsinteressierte Menschen ab sofort in der 
 Heimatstube Calbe und Lotto-König.    

Diese und weitere Titel auch online bestellbar: 
www.quadratartverlag.de

Straße der Romanik Nordroute:
Große Geschichte, stille Kirchen
Festeinband. 
40 Seiten • 16,0x16,0 cm • 7,90 € (D)
ISBN 978-3-942148-04-7

Straße der Romanik Südroute
Auf den Spuren der Ottonen
Festeinband. 
48 Seiten •  16,0x16,0 cm • 7,90 € (D)
ISBN 978-3-942148-03-0

„Straße der Romanik“ im Doppelpack

Die beiden Bände gibt es auch in einem repräsentativen 
Schuber – ein perfektes Geschenk!

F a s z i n a t i o n  M i t t e l a l t e r

Romanik
S T R A S S E  D E R

N O R D R O U T E

F a s z i n a t i o n  M i t t e l a l t e r

RomanikS T R A S S E  D E R

S Ü D R O U T E

Unser Geschenktipp:
Stellplatz zu vermieten. 

Genügend Platz vorhanden  
für z. B. Wohnwagen, Wohnanhänger, Boote –  

auch 6.000 m2 Freifläche eingezäunt.

Zu erfragen im Baumarkt Profi Calbe.

Tel. 039291/46 49 46  oder  0173/669 33 66
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+++ TSG CALBE +++ ABTEILUNG HANDBALL +++ TEXT G. LEHMANN +++ FOTO VEREIN +++

TSG-Handball-Nachwuchs-
mannschaften sehr erfolgreich
Calbe. Die Saison 2019/20 verlief für 

die Nachwuchsmannschaften der 

TSG-Handballabteilung insgesamt 

sehr erfolgreich. Die letzten Punkt-

spiele vor der Corona-Krise wurden 

Anfang März ausgetragen, danach 

ruhte bekanntlich der Spielverkehr 

in allen Ligen. Von Seiten des Hand-

ballverbandes Sachsen-Anhalt (HV-

SA) wurde die laufende Saison dann 

per 20. April offiziell und folgerich-

tig für beendet erklärt. Die Wertung 

erfolgte durch den HVSA nach dem 

norwegischen Modell, d. h. die An-

zahl der bis dahin erzielten Punkte 

wurde durch die Anzahl der ausge-

tragenen Spiele geteilt. Dieser Ko-

effizient war dann maßgeblich für 

die endgültige Platzierung. Von den 

acht TSG-Nachwuchsmannschaften, 

die im Punktspielbetrieb des HVSA 

standen, erkämpften sich am Ende 

vier Teams einen Medaillenrang. 

Die beiden F-Jugend-Teams der Ab-

teilung nahmen an Spielfesten und 

Mini-Turnieren teil und sammel-

ten dort erste Erfahrungen. Aber 

egal ob Medaille oder nicht - alle 

Nachwuchsmannschaften gaben im 

Saisonverlauf ihr Bestes und haben 

sich insgesamt weiterentwickelt. Ein 

großer Dank geht daher an alle Be-

teiligten - Trainer, Betreuer, Eltern, 

Großeltern und natürlich an alle 

Kinder und Jugendlichen für eine 

tolle Saison 2019/20, die leider viel 

zu früh endete. 

Nun hoffen alle TSG-Handballer 

auf eine baldige Rückkehr in den 

normalen Trainingsbetrieb in den 

Hallen. n

Die männliche B-Jugend spielte eine starke Saison in der Sachsen-Anhalt-Liga. Die 
Mannschaft um Trainer Andreas Glöckner, Co-Trainer Daniel Wuwer und Betreuerin 
Simone Holzweissig sicherte sich verdient die Bronzemedaille. Zudem wurde Paul Steffen 
mit 160 Treffern in 14 Spielen bester Torewerfer der Liga.

Übersicht der Platzierungen:
 
Männliche A-Jugend, 
Sachsen-Anhalt-Liga, 7. Platz

Männliche B-Jugend, 
Sachsen-Anhalt-Liga, 3. Platz

Männliche C-Jugend, 
Sachsen-Anhalt-Liga, 8. Platz 

Männliche D-Jugend, 
Bezirksliga West, 3. Platz

Männliche E-Jugend, 
Bezirksliga West, Staffel I, 5. Platz

Weibliche B-Jugend, 
Bezirksliga West, 3. Platz

Weibliche D-Jugend, 
Bezirksliga West, 2. Platz

Weibliche E-Jugend, 
Bezirksliga West, 2. Platz

+++ TSG CALBE +++ ABTEILUNG FUSSBALL +++ TEXT S. LENHART +++ FOTO VEREIN +++

Jonas Heide lernte z. B. seine Emo-

tionen im Zaum zu halten, Nevio 

Jutrowska merkte, dass er nicht auf-

geregt sein muss, dass er keine Angst 

haben muss, Fehler zu machen. Leon 

Reinhardt, ehem. Brand, entwickelte 

eine gute Spielübersicht, Bruno Pape 

ist einer der besten Abwehrspieler, 

die ich je trainieren durfte, genau 

wie Jolina Imroth, die manchen Jun-

gen den Schneid abkaufte. Wir freu-

en uns ebenfalls über Tonio Kempin-

ski, der immer professionelle Züge in 

seiner Auffassungsweise vom Fußball 

hat; Bojan Stojiljkovic, der im Laufe 

der Saison super an seiner Dynamik 

arbeitete. Als Jonas Landschulze 

in unserem letzten Spiel drei Tore 

zum Pokalsieg gegen Hecklingen 

erzielte, sich angeschlagen immer 

nochmal einwechseln ließ, wollte er 

nicht persönlich glänzen. Er tat es 

für das Team, zeigte sich als echter 

Kapitän. Leo Stockmann und Ihab El 

Zayat sieht man die Freude an, wenn 

es ihnen mal wieder gelingt, den ei-

nen oder anderen Gegner auszuspie-

len. Die Zwillinge Bennet und Jonas 

Sülzle brachten sich immer besser ins 

Spiel ein, verbesserten ihre Laufleis

tungen und begannen, im Spiel auch 

verbal zu kommunizieren. Dean 

Leinung legte seine Schüchternheit 

ab und spielte unbeschwerter, weil 

er merkte, dass niemand mehr über 

misslungene Aktionen schimpfte 

oder sich herablassend äußerte. 

Maximilian Stoll, der immer sehr 

motiviert im Training agiert, merkte, 

dass ihn dies voranbringt, was einige 

Torerfolge in den Spielen bezeugen. 

Maxim Bicherts Entwicklung ist eben-

falls sehr erfreulich. Er fing bei null 

an und niemals hätte ich gedacht, 

dass ich ihn so schnell auch in ein 

Spiel schicken kann. Doch er schaff-

te es, bekam zwar viel Hilfestellung 

von seinen Mitspielern, aber seine 

Aktionen wurden von Mal zu Mal 

strukturierter. Und dann ist da noch 

Maarten Hesse, der Torschützen

könig der Liga. Seine Mentalität ist 

eine der größten Herausforderungen 

für einen Trainer. Stimmt sie, sind sei-

ne Leistungen top. Gibt's Unstimmig-

keiten, können manche Situationen 

eskalieren. Wir denken, er begreift 

immer besser, dass nur er selbst be-

stimmt, wie gut er wirklich sein kann. 

Wenn er weiterhin lernt, alles was 

hinderlich ist abzuschalten, hätte er 

den absoluten Durchbruch geschafft, 

denn mit seinen Abschlussqualitäten 

ist er phänomenal. Gespannt sind wir 

auf die Leistungen von Moritz Jahn 

und Niklas Meyer in der nächsten Sai-

son. Vielleicht schafft es auch Trung 

Thanh Nguyen, wieder mehr Zeit 

für den Fußball aufzubringen, was 

uns sehr freuen würde, denn seine 

gezeigten Leistungen sprachen sehr 

an. n

Calbe. Jetzt, wo die Saison mit hö-
herer Gewalt beendet wurde, gilt 
es, ein kleines Fazit der Leistun-
gen für die Jungs und Mädchen 
der C-Junioren der TSG Calbe zu 
ziehen. Wir Trainer können nur 
mit großem Stolz auf die Saison 
zurückblicken.

Was die Spieler diese Saison um 
ihren Kapitän Jonas Landschulze 
geleistet haben, erfordert erheb-
lichen Respekt. Der Tabellenstand 
als Zweitplatzierter reflektiert nur 
den Leistungsstand des Teams, 
was bereits einen super Erfolg 
darstellt. Auch der Einzug ins 
Pokalhalbfinale belegt selbiges. 

Was uns als Trainer jedoch am 
meisten imponiert, ist die Ent-
wicklung des Teams und insbe-
sondere jedes einzelnen Spielers.
Neulich, beim Blick auf eines der 
ersten Mannschaftsfotos dieser 
Saison, erschracken unser Jugend-
leiter und ich leicht. Wir sahen 
Kinder. Doch als ich die Kids dieses 
Jahr letztmalig sah, blickte ich in 
gereifte Gesichter. Ich denke, dies 
ist es, was man der Mannschaft 
anrechnen muss. Sie ist gereift. 
Auch wenn man unsere einzelnen 
Spiele im Nachhinein reflektiert: 
eine Entwicklung und Reifung des 
Teams und jedes Einzelnen war 
immer zu sehen. n

C-Jugendmannschaft der TSG Calbe.

Spieleranalyse im EinzelnenC-Jugendtrainer Ingolf Klein zieht Saisonfazit
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T E R M I N E

Wetterdaten 
Calbe: Hans-Eberhardt Gorges
Gottesgnaden: Dieter Horst Steinmetz

Wie war das Wetter im 
März und April 2020

Niederschläge im März:

in Calbe:	 24,1 Liter/m²

in Gottesgnaden:	 23,4 Liter/m²

Niederschläge im April:

in Calbe:	 2,0 Liter/m²

in Gottesgnaden:	 1,5 Liter/m²

Durchschnittstemperaturen 

im März

in Calbe:	 6,3 °C

in Gottesgnaden:	 7,0 °C

Durchschnittstemperaturen 

im April

in Calbe:	 10,9 °C

in Gottesgnaden:	 12,2 °C

Wie war das Wetter im März und 

April?

Der Frühlingsmonat März war in 

seiner ersten Hälfte regnerisch 

und kühl. Der größte Teil des Nie-

derschlags fiel bis Monatsmitte. 

Ab dem 14. März setzte unter der 

Wirkung eines Hochdruckgebietes 

ein Wetterumschwung ein. Es gab 

fast durchweg blauen, wolken-

losen Himmel, Sonnenschein und 

frühlingshafte Temperaturen, die 

wunderbar zum Frühlingsanfang 

passten, aber auch große Trocken-

heit folgen ließen. 

In der Region um Calbe hat sich das 

Aprilwetter wie folgt abgespielt: 

Nach anfänglich kalten Tagen wur-

de es sehr warm. Ab 6. April zeigte 

sich ein beeindruckendes Himmels-

schauspiel, denn der Mond war für 

zwei Tage in extremer Erdnähe und 

sehr groß anzusehen. Ab 12. April 

gestaltete sich das Wetter um, ein 

Wetterumbruch ließ die Tempera-

turen insbesondere nachts in den 

Keller gehen, was durch manifeste 

Hochdruckgebiete begünstigt 

wurde. Die Trockenheit stieg kon-

tinuierlich an, was dann die Wald-

brandgefahr erhöhte. Auch die 

Landwirte bangten schon um ihre 

Ernte. Kleingärtner mussten öfters 

ihre empfindlichen Pflanzen mit 

Wasser versorgen. 

 Gottesdienste für die evangelische Gemeinde St. Stephani und St. Laurentii in Calbe
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 MONTAG
Sozialpsychiatrischer Dienst  
Frau Rienecker, jeden 1. u. 3. Mo. im Monat 
von 10-12 u. 13-15 Uhr, Breite 44.
Schuldnerberatung  
jeweils 1. Mo. im Monat von 9-12 Uhr,  
Herr Bönnen, terminl. Absprache im Voraus 
nötig, Tel. 03471/6843265, (Tel. Calbe  
während der Sprechzeit 039291/49442),  
A.-Bebel-Str. 39.

 DIENSTAG
Frauenchor inTakt, jeden Di., 18.45 Uhr 
Chorprobe, Bürgersaal des Rathauses Calbe.
Jugendberatung, Frau Gutjahr, 
Di.-Fr. 15-20 Uhr, M.-A.-Nexö-Str. 5.
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr.
Energieberatung  
jeden 3. Di. ab 16.30 Uhr, Rathaus Calbe.
Abwasserzweckverband „Saalemündung“
Breite 9, Sprechzeiten 9-12 u. 13-18 Uhr.
Kleiderkammer (Ärztehaus) 
Di.-Fr. 9-12 Uhr.

 MITTWOCH
Versichertenberatung Deutsche Renten- 
versicherung Bund, Herr Behlau,  
Tel. 0175/5666468, Mi. abends nach 
Vereinbarung, Breite 44.
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten: 	ab 16 Uhr am Hundeplatz 
(Hänsgenhoch).
Behindertenverband Calbe e. V.
Hospitalstr. 5, Tel. 039291/47128
Sprechstunden 16.30-18.00 Uhr.
Sprechstunden Kreismusikschule
Schönebeck, Außenstelle Calbe, Feldstr. 19
(Herderschule), 17.00-18.30 Uhr, 
Tel. 03471/684110 
E-Mail: musikschule@salzlandkreis.de 
Gruppenstunde der Malteser-Jugend 
Selbsthilfegruppe Asthma/COPD  
jeden letzten Mi. im Monat, 14 Uhr, NEU:
Staßfurt, Luiesenplatz 12 (Volkssolidarität).

 DONNERSTAG
Sozialberatung, Frau Körner 
jeden Do. von 14-17 Uhr, Feldstr. 17.
Suchtberatung und -behandlung
Frau Bock/Frau Sommer im Wechsel
Do. von 10-14 Uhr, Lessingstraße 4.
Betreuungsverein, Frau Henneicke
jeden 2. und 4. Do. im Monat, 14-16 Uhr, 
Breite 44.
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr, 13-16 Uhr.
Briefmarken-Sammlerverein Calbe e. V. 
Mitgliedertreff 3. Do. im Monat, 19 Uhr, 
Heimatstube.
Abwasserzweckverband „Saalemündung“
Breite 9, Sprechzeiten 9-12 u. 13-16 Uhr.
Sozialzentrum SBK/AZE der Volks
solidarität, Sozialberatung jeden  
1. u. 3. Do. im Monat, 13.30-15.30 Uhr,  
Begegnungsstätte „Lebensfreude“.

 FREITAG
Jugendfeuerwehr Calbe 
Treffen 16-17 Uhr, Feuerwehrgerätehaus.
Ziergeflügel- und Exotenverein 
jeden 4. Fr., 19 Uhr,„Evelyns Grillstube“.
Schachabteilung TSG Calbe 
Sportlerheim, Am Heger 7, Training: Jugend 
ab 17 Uhr, Erwachsene ab 19 Uhr.

 SAMSTAG
Schützenverein Calbe/Saale e. V. 1993
9.30-13.00 Uhr, Schießen für jedermann in 
der Raumschießanlage Brotsack. Bei mehr 
als 8 Pers. bitte Terminabsprache unter  
Mobil: 0176/62297055.
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten: 	ab 14 Uhr am Hundeplatz, 
Welpenspielstunde 14-15 Uhr.
THW-Ortsverband Calbe, Pappelweg 3 
(ehem. MLK) jeden 1. Sa. im Monat von  
8-13 Uhr Innerer Dienst; Interessenten sind 
jederzeit herzlich willkommen.

 SONNTAG
Heimatstube, Markt 13, Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8-13 Uhr, So. 14-17 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
Tel.-Nr.: 039291/78306 (Heimatstube)
oder 039291/40220 (Herr Klamm).

Termine unter 

Vorbehalt!

01.06.2020	 15:00 Uhr	 Gottesdienst in Schwarz, Pfr. Kohtz
07.06.2020	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in St. Laurentii, Pfr. Kohtz
14.06.2020	 11:00 Uhr	 Gottesdienst in St. Laurentii, Pfr. Kohtz
21.06.2020	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in St. Laurentii, Pfr. Kohtz
28.06.2020	 Bitte beachten Sie den Aushang!
05.07.2020	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in St. Stephani, Pfr. Kohtz
	 15:00 Uhr 	 Gottesdienst in Schwarz, Pfr. Kohtz
12.07.2020	 11:00 Uhr 	 Gottesdienst in St. Laurentii, Pfr. Kohtz
19.07.2020	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in St. Stephani, Pfr. Kohtz
26.07.2020	 11:00 Uhr	 Gottesdienst in St. Laurentii, Pfr. Kohtz

Calbe. Am 08.05.2020 jährte sich 
zum 75. Mal der Tag, der mit der 
bedingungslosen Kapitulation das 
Ende des Zweiten Weltkrieges 
besiegelte. In unserer Heimat-
stadt Calbe war dieser Zeitpunkt 
bereits der 13. April 1945. In den 
Morgenstunden dieses 13. April 
war die 83. Infanteriedivision der 
US-Armee aus westlicher Richtung 
auf die Stadt vorgerückt und hat-
te sie per Lautsprecher zur Aufga-
be aufgefordert. Was dann weiter 
geschah, ist heute nicht mehr voll-
ständig und lückenlos reprodu-
zierbar. Man darf nicht vergessen, 
auch unsere Stadt befand sich im 
Kriegszustand, wo bestimmte Ver-
haltensregeln und Anordnungen 
für die Bewohner galten und ei-
ne unübersichtliche, sich ständig 
verändernde Situationslage vor-
herrschte. Trotzdem hat der Hei-
matverein auch über diese Zeit
periode einiges an Material sam-
meln können. So fand 1995 unter 
seiner Regie eine Veranstaltung 
mit gut einem Dutzend Zeitzeu-
gen aus Calbe statt, die von ihren 
Erlebnissen in dieser Zeit berichte-
ten. Später folgten noch Vorträge 
mit den Hobbyhistorikern Heinz 
Warnecke und Heinz Ulrich, die 
diese Zeitspanne zum Inhalt hat-
ten. Dann gibt es Filmausschnitte, 
wo spezielle Geschehnisse in der 
Stadt festgehalten wurden, wie 
eine amerikanische Militärparade 
auf dem Markt oder den Abtrans-
port deutscher Kriegsgefangener. 
Dann wiederum existieren Doku-
mente, wie einige Briefe und we-
nige Fotos aus dieser Zeit, die mit 

unserer Stadt zu tun haben. Ein 
Foto hat dabei besondere Bedeu-
tung erlangt. Es wurde von Tony 
Vaccaro, einem amerikanischen 
Soldaten der 83. Infanterie
division, der Frontfotograf war, 
aufgenommen. Vaccaro war auch 
in Calbe unterwegs gewesen, so 
hat er nachweislich mehrere Filme 
in „Pietzners Photo Zentrale“, 
damals in der Schloßstraße gele-
gen, erstanden. Kriegsfotos von 
Tony Vaccaro wurden später in 
Fotoausstellungen in ganz Euro-
pa gezeigt, so auch 2005 in der 
damaligen „Fotogallery Barby“. 
Darunter auch besagtes Foto aus 
Calbe, welches ebenfalls in das Ka-
talogbuch zur Ausstellung „shots 
of war“ (Kriegsschüsse) aufge-
nommen wurde. n

Bewohner von Markt 20 verfolgen das 
Geschehen.

Text und Repro Uwe Klamm 

Das Kriegsende in Calbe

Letzte Meldung – 
Heger-Schwimmbad

Calbe. Je nach Art und Umfang 
der erforderlichen Zuarbeiten 
und Abnahmen, voraussicht-
lich zwischen 3. und 5. Juni, ist 
von der Öffnung des Heger-
Schwimmbades auszugehen. 

Der genaue Zeitpunkt wird so 
schnell wie möglich öffentlich 
bekannt gegeben, teilte Bürger-
meister Sven Hause mit. 
Möglich machen das die weit-
reichenden Lockerungen, mit 
denen die Landesregierung die 
Einschränkungen zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie 
weiter aufheben will.
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